
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1802

39 (27.9.1802)

urn:nbn:de:gbv:45:1-762734

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-762734


n°. ZS , Montag , dm 27gm September 1822.
Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Nachrichten
Beförderung.r . Der bisherige Rentey - Schreiber Seefeld ist von Seiner KöniglichereMsscstat rc . zürn zweyten -Laioniator und Sportul - Rendanten bey Dero hierländi-scheu Krieges - und Domain«^ ,Kammer in Gnaden ernannt , und in t̂ uailtate nurMo verpflichtet worden.

LixnLtuM eburicli in Lamsra, am 17. September 1822.
Avertissement.

1 . G eneraI -- Pnrd 0 n . Seins Königliche Majestät von Preussen re.haben bey dem beglückten Regierungs -Antritt in denjenigen deutschen Länder«, welch«Allerhöchst Denselben, in Gefolge des zwischen Sr . Römisch - Kaiser !. Majestät unddem deutsche « Reich, und der Republik Frankreich, am yten Februar 1801 zu Lüne-Mc errichteten Friedensschlusses , als Entschädigung zu Theil geworden sind, lstedurchund Kraft dieses , allen dortigen Einsassen und Einwohuern, welche schon vorher Kö¬niglich Preußische Unterthaneu gewesen , und aus den altern Provinzen und Ländern,sey es als Cantonisten, und aus Furcht vor der Werbung, oder als würkliche in Reil)«und Gliedern stehende Lwldatrn , oder auch -aus andern Ursachen , sich entfernt habenund ausgetreten sind , aus landesherrlicher Milde , einen General - Pardon dieses ih¬res vorherigen Austritts bewilligen, und feyerlichst versichern wollen , daß sie vonaller verdienten Bestrafung in Gnaden befteyet seyn , und von Niemanden in ihrergegenwärtigen Niederlassung und dem ruhigen Besitz ihres ergriffenen Gewerbes, we¬der durch bas Militair , noch durch das Civile gestöhret werden sollen.Urkundlich unter Seiner Königlichen Majestät HöchsteigrnhändigerUnter¬schrift und beygedrucktem Königlichen Jnsiegel . So geschehen und gegebenKönigsberg, den 6ten Junius 1802.8 .) Friedrich Wilhelm.
Schnlenburg . Haugwiz.Sachen, so zu verkaufen.

1 . Auf Ansuchen des Kaufmanns M. I . Schoon , gna cnrator malla«.des GeneverbrennersGeerd Andreessen , soll das dem G . Andreessen gehörige Wohn¬haus an der Kraanenstraße in Comp . 17 . No. rz . nebst dahinter gelegener Genever-brennerey und den dazu gehörigen Geräthschaften , dem Meistbietenden durch dasBergantjiygs - Departement am 2ten April , 2ten Zuly und. isten Oktober auöpräsen-tirrt und salva axprobaüvnejnäicü zugeschlagen werden».
Cvnr



Cottritwnen nedst
' HmnwWs . 1»M Gekathschaften , so auf

^ Hell. Lpuxantgewsirdige ^ MdMchtzpMieMftM Leer und dem Auricher
Sradtsterichte affigirtrn SutchastütMs - MtWteff^ einMsehkn wrnd heK. chem Vergan-
rwWs ?,AMario Loesing gegen dî MMr i^ AbschMtM ĥ bey.

'
'
. j,^ . Etwaige u>che?annte aus örmH^ vHeMb

'üW ArHt constirende Real - Prä¬
tendenten hgdrn sich , wie auch Pie sch .eins DirnMaxkeltsf,Recht zu . haben vermeinen,
spätestens gegen de » letzten Termin zw meiden ^ weil sie fönst nicht weiter gehört wer¬
den sollen. ^

.8i8w»tpG .Dmäwtz in Curla, . deg - 4.
.2«! Uictwooii .6kN >6. Qctober ! 8D2 LchiKEaus äeln .LörsonsasIs ru Lmöea

Soö ^ rrciWnittaZL um 2 Vkr äurcli äie MLstcks»üsMipgD . öe Lbarxer-trer Lüevliieit
verleaukt veräsn : >

- 50a MNLs uuci L44 halbe ibEer besten Laroima - steiL , cheser DaZen mit «Zem
. LekiL ? IcostaSj «- LLpicÄM l^. 6 . Kü ^ I, ' von Lbarlestovn angebracht.

Die Proben stavon stnä bê ' cikM Verstaute LÜ beleben.
^ S>

' Vermöge der bey dem Amtgerichte Leer , bey dem hiesigen Amtgmchte
Md iwd'M Compagnie- Häuft auf dem Mauder - Wester - Fehn affigirte» SuWKa-
reoas - Patente, welchem die Taxe und VcrkaufS- Eonditionrn Zeygefägt sind , soll,,das
von dem Theele Lammers Buff an den Johann Harms Praahm auf dem Holter-Mobr
verkaufte Tplk-Schlff , ( ae julbsr 6rstjs genannt ) vonpl. Nt . 56 HaberlastenMß,
welches am Ende des Jahres 182s neu erbauet , und jetzt von vereideten Taxatoren
«ufzrcofl Holk , gewürdigt worden , agi 6 tn, Ottober Nachmittags r Uhr auf dem
Mander - Oster - Fehn m des Dirck Harms

' de Fresse Wohnung , wobry auch das
Schiff jetzt besindlich ist , öffentlich feil geboten , und dem Meistbietenden , nur Ä° r:
behalt gerichtlicher Approbation , zugeschlagen werden z daher sich alle Kauflustige an
dieftiU Tage dort einfmden und ihr Gebot er öfncn können.
' Urbrigens werden aste unbekannte Gläubiger - dieses Schiffs hirmit vsrgrla-
de « , ihre Ansprüche spätestens in jenem Termine den 6. October Nachmittags 1 Uhr
Mzugeben, widrigenfalls sie damit gegen den -künftiger » Besitzer des Schiffs präciudirt
änh zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Stickhansen im König !. Prcuff . Amtgenchte, den gc>. August 1822.
4 . Der Hausprann Willem I . Gxoencwold will seine unter Loppersum,

vhnweit die Sandcn'
, vorhandene io Grasen Land , am Mittwochen den Lasten dieses

zu Loppersum in des Jan Harms Behausung öffentlich verkaufen lasse ».
. A. Dic verwirtwete FrauJustizrärhin Möller ist willens , ihreaufWar-
stngs - Vehn belegene Besitzungcu , bestehend ich einem neu erbaucten großen schönen
Hquft nebst Garten und Fischreich , mit dem dazu gehörigen Grün - Lande , groß
§»Diemath ZZ7 Ruthen 22 Fuß ; ferner s Diemath Mohrmsffe , welches größrenthells
^rsiar gemacht worden ist - und r>Diemath Grün - Land , auf den ttwen October ös-
srntlich in des Emme GürrelS Haufe daselbst verkaufen zu

'
lagen. ' Drr dessaüstgr Esu-

ditisnen sind bey dem Ausmiener Schelten « inzusehen.



Lebsrne .Appechorn , in Logr,,jst ßrntrr AM,

Karre»

und z Sitze in der Kirche zu Meiner / am isten Srttber in Vogt Drus Hause ^öffeMich
verkaufen zu lassen.

Peter Hinrichs Bose ln Weener ist Willens , sein auf ErbpachtSgrunb da-
frlbff auf dem Borg , rrdauet « Haus Mit Scheune und Gartm , am Men Oktober i»
des Vögten Duis -Hause - öffentlich vrrkavfen zu lassen. Verkaufsbedingungen vstt den
I ur.!obi !iLnfind öey dem Ausmiener Schelten naher emzu-schrn . /

7 . Auf von hiesiger Königlichen wvüöbliche« Rentey erthrilte Commifsio»
soll des Johann Mammen bey Willen gelegenes Colonat , aus einer Hütte nebss
zzi Ruthen 20 Quadrat » Fuß Landes bestehend , mit der Condition eines Hausbaues
t'mnen Zrhresfrlst , May lichZ anzutrrtrn , am Mittwochen den 6 . Oktober bisset
Zchrsss des Nachmittags um 2 Uhr in des wryl . Kaufmanns Decker Wittwen Kr-
hausmZ Hieselbst öffentlich verkauft werden.

Die Eonditiones sind bey mir einzufehen.
Wtttmund , den 14 . September i8v2 . Oncken.

8 . Der Dirck Foken Müller in Aurich ist freywillig gesonnen , das ihm
zuständige auf der Neustadt brlegene Haus , welches jetzt von dem Schutz - Juden Jo¬
nas Elias Cohne bewohnt wird , am ytey Oktober des Morgens um ii Uhr auf dem
Rathhaufe durch den Ausmiener Reuter öffentlich verkaufen zu lassen/

y . Vermöge des hieselbf . Heym Stadtgerichte und Amtgenchte zu Emden
affigirteuSubhastations - Patents , welchem Taxe und Conditionen beuge fügt und bey
dem Ausmiener Schelten hieselbst einzusehen , auch gegen die Gebühr in Abfcyn -ft zu
erhalten sind , sollen folgende zum Nachlasse des weyl . Justiz - Commissierrs - Rarhs
Unzerland gehörige Immobilien , als :

1 ) Eine Behausung und Garten an der sogenannten GUnke hieselbst belegen, Nord
an dem zu verkaufenden kub hkro . 4 . benannten Garten , West an dein Gar¬
ten der Wittwe des Luilf Luilfs und Qst an der Blinks beschwrttet , von Ta¬
xatoren auf 15 -ao Gulden Preuss . Courant gewürdiqcr;

s ) Eine Behausung und Garten gleichfalls an der sogenannten Blinkebelegen,
Nord an dem lud öiro . i . benannten Immobile , West an dem gleichfalls
Zu verkaufenden Garten , Süd an dem sogenannte « ZingÄ -und VA an brr
Blinke belege» , von Taxatoren ' auf 4375 Gulden Prenss . Gsurant tzewürdiget;

z) Eine Behausung und Garten hinter dem reformrrre » Kirchhofe , Weff »a« Be-
rend Schsrmans Erben Hause , Süd Mt - dem Garten am derrW ^ ll eines
Kamps der Pastorey , Ost an Lmlf Lsilfs Wtüvr Garden uMRoA mr den
Mrelanden belegen , auf roM GÄde « Eourant gewKkdiget ; - ^ <

4>



4) Em kürzlich angelegter Garten , Nord an Hinber ? Feenkjers Garten ^ West
an Luilf Luilfs Garten , Süd an dem aä blro . r . beuannten Hause und
Garten und Ost an der Blinke belegen , von Taxatoren auf 1892 Gulden
Courant gewürdiget ^ . . .

Z ) Vier Kuhweiörn und eine Enter - Weide auf den Wester Mrelsnden , auf
30A2 Gulden Courant zusammen taxirt,

in termioo den lZ . Octobcr a . c . Nachmittags 2 Uhr auf Sem Amthaufe Hieselbst öf¬
fentlich feilgeboten und dem Mehrsibietenden linker Vorbehalt des obervornmndschaft-
lichrn Lonsenses lpsgeschlagen werden . .

Kauflustige können sich daher am gedachten Tage und Orte rinfinden und
ihre Gebote eröfnen.

Leer im Amtgerichte , den ig . September 1802,
10. Auf ertheilte gerichtliche Commission will der Wessel Gerbes auf den

Rhandermohr - Häusern , sein daselbst belegenes Hans cum auuexis , am 12 . Octvber
Vormittags io Uhr im Compagnie - Hause auf dem Rhauder - Wester - Fchn derAus-
miener - Ordnung gemäß öffentlich verkaufen lassen. Conditiones find vorher bsy mir
einzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Detern , den ig . September 1802 . Hölscher . »
I I . Op Ooniterös ^ 6en go . Lsptembsr nullen , te Lmrieu op 6eu Leurfen-

2asl 6es blsaclemiäctaAK preciss ciris Oir Noor äe Maakulaars Ha/uin ^ s öc Lliarpen.
tier publik verkork vvoräen r

älverls ? art ^ cn Ouäs en hlieuxvs Crsufs Iloocks en Witte W ^ nsn , ft -uiie
' t 23 UMSN Z82 Oxbooklcu ; Roocle , Neäoc , Lmilsou en Cokes in 20 Ox-
lroolüen ; vercler Witte Nufscaat cn Oraaves ^ Car / Oraaves.

Oe Wirren 2 ^ n Oa ^ s voor en op ' «len Verkoop -̂ OaZ ln ' t käkbsis in äe Kroate
O ^'klbraat te besien.

12 . Km Oonnerüa ^ e <len 7 . Octvber 6es Uscbmitta ^ s Zersen sie Näck-
kerHaz -ninFs Lc Lkarpsntier unk 6em bieü ^ en Vörfenfsale Likentlicli verkaufen:

Line Lartbie bellen ^ ava - Lalfs in bä Iler unä Lallen , als aucb msbrsre Lorteu
blauen Lalle.

Lin6en , lien 15 . Zepkember 1802.

lg . Am Sonnabend den yten Octvber nachstkänftig des Nachmittags um
s Uhr in des Burggrafen Staels Haufe zu Rysum , sollen die den Armen zu Rysum
zugrfallenr Häuser c. s . von Aarjen Hinderks und Ebe Mennrn , von dafigen Armen-
Vorstehern U . G . Andreassen und G » Albrrs , auf erhaltene gerichtliche Commifston,
öffentlich verkaufet werden . P . Janssen , Ausmiener.

14 . Wcyl . Sybe J -anssen W '-ttwe Mareke J,an Geerharts zu Siemonswolde
will ihre Mobilien und Moventien , als Kisten , Kasten , Kupfer und Zinnen , Betten
«nd Bertgewand , verschiedene Fisch-Netze , ein Juli - Schiff , 20 Gänse , 4 Kühe nnd
alles was zum Vorschein kommen wird , auf Dienstag den zten Oktober instehend

Mcr-



Norgsns um y- Uhr bafribsi iwSttmonswoldr durch Len Msmiener Egberts verkass-
ftn lassen ! ^ . . .

Oidersi -m , der, ig . S >pkembrri822 . H . O . Egberts , Ausm lener.
i .; . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Confens Will des Buntdrü --

ckers Wehrend I . NeerrraW Ehefrau Agke Frerichs Meyer zu worden , das ihr zuge¬
hörige und von ihr bewohnt werdend'? , an . der großen Neuen - 'Straße inwS 'üdcr-
Ktuft 7te Rott tob I'so . 2ür hieftlhst ' stehende Haus nebst dazu gehörigen Garten , am'
irtrn October s . c . drS Nachmittags 2 Whr , durch die zeitigen Lediles Rachsherrn
Hannens und Wenkebach an den Meistbietenden öffentlich verlaufen lassen. Die-
Verkaufs - Eonditbonen sind bep dm AediliZus vorher einzusehen, und für die Ge¬
bühr abschriftlich zu haben . ,Norden , den iz . Srpt . 1802»

16 . Der Vierziger Garrete Detleff will seine unter Westerhusen svrtlrends
z Grasen Land , an den Midlumer neuen Weg « belegen , am Donnerstage den 7 . Ok¬
tober zu Großmidlum in der Brausrey öffentlich verkaufen lassen.

17 . Die Erben des wcyl . Kaufmanns Lubbert Janssen Cremer wollen mid
Herrschaftlichen und gerichtlichen Consenö ihr in Neustadt - Goedens an der Deich-
straße stehendes ansehnliches Wehnhaus c . a . , so von dem Kupfsrschmidt Bernhard
Dniiding bisher hcurrlich bewohnt worden , am 6ten Oktober , des Nachmittags Ei«
Ul)r in des Wogten OltmannS Wohnhanse daselbst öffentlich meistbietend verkaufen
lassen.

Die Vorsteher der Römisch - Catholischen Gemeinde in Neustadt - GoedenF
wollen mir Hrrrschafchchen und gerichtlichen Consens , das '

von dem Johann Hinrich
Schund herrührende , bep der hiesigen Iiegeldude stehende Wohnhaus 0 . a . , sm 7tem
October , dcS Nachmittags Ein Wr , in beS Gerichtsdieners Johanu Borcherts Woh¬
nung öffentlich verkaufen und den Meistbietenden zuschlagen lassen.

Goedens , den 17 . September 1802 . Schulte.
18 . Jan Friedrich Dainster in Leer will sein Haus mit Garten , jetzt durch

Gerd Vrcbebovm er Loos . bewohnt , daselbst an der Westerende ' ' belegen , am 7tsrr
Letober auf der Schule in Leer ößirntlich verkaufen lassen.

ly . Op b)or >6c>r6ÜI , 6« n gQ . ^ sptsrnoer Lullen 6a Naslielaars Kaz -nioZ»
Ze LharpSnt .lLr op üco ZeurlcoLaal äcs Voor - so asZter - Uiciüa ^ s io pubih - irs Vs ^ -
linA peeleureeren

Leo ? srt )- boscUaaüij- üs sn snbelcbaLälZsss Soll/ , Lu )'Iesr , ^V^ o so dt
loser teo Vorlcl >z- n leoomen 20 !.

Tmäso , cien 1^ . 8 ? pterober 1802 . .
2s > Op OonäorüsA 8cm 7 . Ootvber sollen sssor 6e Naalislaars Lloz-ninAS

Le libarpentier aldier op cten Leurteoaiaal pubi ^' i-. e teo Verirvop ßsprsfeoteertV.oräeo:
circa 400 OxilooKso «iivsrls l^ ooöe hĥ -o,

rZ<»



rESLLAWAMr

1 - 2 ? vpen rZ -anäsvvk !,
- .i > - :- >22 .^ ügiM ZoprlLN ' ' ^
V/le 'ns Qaaäinz dvt is , ^ süsve siA ter ? i» Lttks in re vinäsv . - --> i,0

^ NMdiMn ^ Fj ; KN»tsmbsr isoz .ueoSl ;»Sm»1 «k»K r -- > -
- .^ ^ . -sz . .rDsichnÄr ^ L',An-hh-Lsyl-HeLeGigMtffmnMMr -' ßA '-freych ilklg entschlos-

M > ihren argebulichen mit rineDsrtzt Kkten 'MhMskrüss Md - Scheune versehenen' i»
Wener . Hri^Mra Hrerd Landes , grsß S2 ! Goaftm mit 4 Kuhweiden , Kirchensitzrund Gräber , nebst separate 4s Grafts , Bchrwarskrs -Stäck genannt , am 8 . Oct'ober

M Mreuer fff Nagt Duis Behausung Lstftntlich verkaufen zu lassen. In den bey dem
BuSmieaer Schelten zu,erfragenden CoNditionrn - istatich -noch besonders bemerkt , daßPas Gastland dem Käufer meistert- - MSäae Mkjechk ^ftÄe' ^ bdrstrste

'rk -werde » . .
nuL - . zie . Des wcyland Wirst LchlnHÄ lss^ feNL sämmAlcherMobiliapNachü^

M : - Imnen , Linnen , Kupfer , Misssirss , Schranke , Spiegel , Pottrflain ), Glases
Betten und Bettgrwaad , allerhand M mNSkleider , i 2Land - und Taschenuhr und
sonstiges Silber - Geräthr , ferner i Pferde , Wägen , Egde , Pflug , i Kud,
L Schweine , Milchgeräthfchaft und Hausmannsbeschlag , sodann verschiedene Krä¬
mer - Gewürz - und Farbe - Waareu , messingene große « r. d kleine SchaaleN, , BMis
zen , eiserne und andere Gewichten , Pftiffrr » , Taöack , allerhand KramerPMU
Garn , Fleisch, . Speck , eine Quantität Torf und was - ferner Vorhände »

'
, - All auf

eingekommene Coinmlsstvn des wollödlichen StadtgerichlS am bevorstehenden igtenOctober des Bormittags 12 Uhr bey des Üelunotl Behausung durch den Ausmienrr
Cucken verkauft werden . e

sz . Hinnch Buftmann auf Her will für sich und Namens feiner Miterbrb,
.ihrer Erblassen, » weyl . Heike Wirtjes Wittwe auf Böhmerwold nachgelassene Mobi¬
len , als T '-s -dx , Stühle , Spiegel , Schränke, , Per 'cestaia , Leinewans - .Bette « -»WGold nnd Silber , am Lteu Ocrober bky dem Siervehaufc öffentlich 'verkaufen lasse«, l

OeI . 'Arknd van der Putten im Vcilner - Fehn conscribirte Mobilien st-llen
äm Sten Ottobrr dr selbst öffentlich -verkauft werben.

2t - Op ülsaNilsA cioo 4 . October 1802 L» ! äoor 6e llkssliela -'rrs HazminA' L Lhurpentier opsntl ^ ll verkokt voräsn :
Sen startv Andels 8rednZos <j , beffauNiio in een sturtv 8oep - Terrine »,

.. Oolk^ - en Tkee - ? att6rr , « n in älverle/ ^Porten Testers.
Ostens QsMintz stet is » xeUevsiÄxGes ^ termistäs ^ s prveoiii ; z I/ir op ketXlna-
äerborAS stakstms ts Lrnsten in de vinäen.

Lmäen , cisn 22r8eptsmber i8vr.
. 25 . Wryland Augustinus Hintzen nachgelasscnr Erbe « wollen ihr zu VM-
mund auf -dex Finkenburg belegeneK Hsuö mit Garten und i Manns - Kirckensttz auf
dem Orgelboden , um War - L8oz anzutretrn , am Mittwochen den iz . Octoder die¬
ses Jahres / desM .ichin : ktags um 2 Uhr in Frau Wittwe Decker Behausung yiefeltst

-öffentlich feilbietr » und dem Meistbietende » -verkenftn lassen.



Die Conditiones sind beymirtzrrtiL ernzusehen und für die Gebühr abschrWlich zu Huben . -il 2 : ^ . v ..
^

Wittmund , den Li . September i8oL . L-- 8 ; -rs -i - ^ -uS - cken , ^MsckMiri
s6 . . Wf nachgrsschttzr .rm- iMWeWrf -Ssoscskslsts- MvMnss - ist der He,er Se¬nator Wychers / ^uü- curLwp des « o^ rnWPerjäüngrn Sohnes des weyl . Hsr

'
rN Ma¬jors vor» Ising , freywiüig entschlossen , das seinem Euremderr zugehörige Wohnha^in Comp. S» .No . 67 . an der Lilien - Straße , durch daS hiesige Werqantungii - Departe¬ment in dreyen LerMinM , am rsten,8ten und lAen Oktober dem MelstSirMtrekr aü 's»vräsrntiren - tt«d npN ^hschswe suäWwpwMlÄris zuschlagen , zu lüsseNi

' ' p '
Conditiones uebssT .atr dieses von . den Stadttaxatorrn aus lvssü ^Guldenholländisch Courant gewürdigten Hquses sind bey dem hieselbst zu Leer uMckcm Auri¬cher Utntgerichtr affigikteN SubHastakisns - Patente , wie auch bey dem Vergantungs-Actuano Lorsing einzusrhen und für dir . Gebühren in Abschrift zu haben . . -8 !FNstuni Lmäas in Curia, - den iZl September 1802 . -
27 . Zu Aurich - Oldeizdorss soll ein dem Grrd Lücken Albers abgepfäMetesPferd , wegen restirender Regierungs - Sportel, !, ain Donnerstage dcu Zo . SeptemberWultlich gegen baare Bezahlung verkauft werdrm

Aurich , den 23 . September 1802 . Neurer.
28 . Den 6°. Oktober , am Mittwoch Nachmittags , soll auf dein Börsensaalezu Emden eine Parthie frisches Cailenauer Mineral - Wasser verkamt werden . KieProben dieses angenehmen Getränkes sind die Knicke zu 9 Stüber Hey Joh . Christ.Tgpprnberk in der Norderstraße zu haben , nächst dem Zinnfabrikant von Hamern.
2y . Herr Apprlkamp aufLerrvrth ist willens einige , ohnpefahr 170 Stückeichene Balken , die vorzüglich zum Schifsbau , zu Mühlen - Achsen , , wir auch, inScheunen und Hauser tauglich find , am Sonnabend den 2 . Oktober Morgens 10 Uhraas Halte öffentlich verkaufen zu lassen. Die näheren Condikionen werden im Ver¬kaufs - Termine mehr bestimmt werden.

V e r h e u r u n gen . ,,
1 . Der Herr C . F . v. Frese will seius IisAeley bet) Hinte , so bis hierzudurch Claas Reelen heuerlich benutzet worden , mit dem Labey vörtzAndenen Van - undGrünlaude , aufs Zahre , xriuro May 1803 anfangrnd , em Donncrsiage den .Zostrndieses , zu Hinte in der Wittwe Termins Behausung öffentlich verdniren lassen, wo¬von die Conditiones bey dem Ausmiener Arends in Emden einzusshen sind.
2 . Der Kaufmann Wilhelm Antorr Rose zu Wittch -Kd , wiK sein von ihmselbst bewohntes ansehnliche Hans , in dev Klusforde , mit ngkrk d-aösKstzekcheileu Gar¬ten , von May I8OI an , auf H Jahre , mit ^ -Aahr Willkühr , am EbMabrnd denrkrn Oktober d. I . des Nachmittags um 2 : Uhr , in des GastwiftW '

Harkrl AlfersBehausung hieselbst, öffentlich verheure » laMn . ^ ' ,Wittmund , den 14 . Sept . -lLv2 . Onckerk. F.



Z . Der -CsNjrftorl -lqW
'
rssor.Hkllmany m Jever will ftin -am chseckstief,eine halbe Stunde von der Stadt , liegendes Landgnth , groß 60 Matten , mit kiueN

anfthnlichen WohnhgpfeaM . 6, -Wo ^ tzr .^ .I -.> Nachmittags,2 U.br auf einige , -May
iLog ^angelMdb J

'
äWN der Witwe Hammkrschmrddea Hause öffentlich verheuern.
Gelder , ss artsZ -eHo 'ken werden.

a . Die Bormünder -ührr wryl , Mohrvsgtin KöhneWann Tochter haben auf
chrvorsiehenden Michaeli iooo bis 1200- Gulden in Gold auf sichere Hypothek zinsüch
z« belege» ; wer hievon Gebrauch machen,kann , belieb? -sich an den Eammer -Eanjt«
listen Frahm oder den Gastwirth Hanns in Lunch zu wenden.

Lunch , den Zten September iZ §Ä .
" ' ch.

.L i t a r i .0 n e s L r e d i r 0 r u m.
-i . Es ift -wegen notorisch gewordener Insolvenz über das sämnrtliche Ver¬

mögen des Kaufmanns ZaN Hinrich Swart zu Neustadt - Gödens , aus vier Wohnhäu¬
sern daselbst , einem ansehnlichen Waarenlager , Aktiv - Forderungen , Mobilien und
Moventien bestehend , »ex stscxsw vom 2z . Juny anm gurr . der generale Concnrser-
ösnet und der offene Arrest ersannt worden , und werden sonach sämwtliche Gläubi¬
ger , welche an besagte Concursmasse Anspru -ch und Forderung , zu hal -en vermeinen,
-durch dttse eclictal - citstlon , wovon ein Exemplar ,brym hiesigen Gerichte , das zweyte
beym König ! . A^ itgerichte zu Fricdeburg , das dritte beym König !. Anttgerichte DWittmund angeschlagen , hienut vorgeladen , -diese ihre Forderungen sind Ansprüche
in tsrmino ügulstanorns den -MN Octobcr gebührend anzumrlden und deren Nichtig¬keit nachzuwrlscn , unter Verwarnung , daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht
erscheinen imt ihren Forderungen an die Masse präeludiret und ihnen deshalb gegendie übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll . Tenenjeni-
gen , welche durch '

allzuweite Entfernung oder sonstige legale Ehehaften an dem per¬
sönlichen Erscheinen gehindert werden oder denen es an Bekannschaft fehlet , werden
die Justiz - Eommissarien Gellerinann zu Friedeburg , Steinmetz und Thormann zu
Wittmund vorgrschlagen , an deren einen sie sich wenden und mit Information und
Vollmacht versehen können.

Gödens , am Hochgräsiich - Wedelschen Landgerichte , den 28 . Juny -1822.
von Mczner.

A . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind üst inssnntiarn des Kaufmanns Gajus
Diederich de D . uin und dessen .Ehefrau Sara Ke Brui 'n , grborne Brouwcr daselbst,
LäiLtale3 wider alle und jede , welche auf das durch Provocanteu von des weyland
hirsigen Kaufmanns Berend van Okst Wittwe , grborne Martha van Oterendorp , pri¬
vatim anerkaufte , Hieselbst am alten Markt siebendes in Comp . 7 . Rro . 74 L 75 . re-
gistrirteS , bis jetzt von dem Kaissmanir Hinrick ' Bavinck bewohntes Wohn - und Pack¬
haus , aus irgend einigeM Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung , die
sich aus einer Erbschäfls - Näherkaufs - Dienstbarkeits - Eigenkhums - oder sonstir-



«WL ^ IL7A ^

gend einemdinglichen Rechte herschrerbm möge« - .
'
zu Hatzen sermemrn,äüm tsrmin»von Z Monaten , .^t -reproöuctlonis prssöluKv » auf den i8 . > Oktober nachstkünftigji.Eomnttags um -io Uhr, bey Sttafe eines immerwährenden SrillschWÄgeus und derPräclusiou -erkannt. ^

^LiZnatum Lmäae in .LnrlL , den 6. July i80S . -z . Da über das samMlichs MnUtzge » der vonhier entwichenen AhMstbiRolf Wibden Seeberg und Geesche Siefkes , welches sin zweyrn Häusern , JrdjgenMobilien und etlichen Buchfordrrnngrn bestehet , per äecretum vom heutigen s »coder generale Concurs eröfnet worden : so werden durch diese estictsi - citLtiön , wovonein Ceemplar bey dem hiesigen Stadtgerichte , das zweyte beymAmtgerichte hirselbst,und das dritte beym Stadtgerichte zu Emden afffgiret , sämmtlrch « Gläubiger drbGe-meinschuldner vsrabladet , ihre Forderungen und Ansprüche sn diese Coneurs - Massespätestens in dem auf den izten October » . e . Bormitrags io Uhr präfigvten Re-productis.nö - Termine gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisrn, un¬ter der -Verwarnung . :
- sß diejenigen , welche in diesem Termine nicht erscheinen , mit allen ihrenetwaigen Forderungen an die Masse präcludiret , und denenselben gegen dieÄdrigen Ereditoren ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.Denenjrnigen Creditoren , welche durch allzuweite Entfernung oder andere legale Ehe¬hasten an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , und Denen es an Bekannt,schuft hirselbst fehlet , werden die beyden Justizcommissarien Loth und Uven Hieselbstin Vorschlag gebracht , .an deren -einen sie sich wenden und denselben mit Informationund Vollmacht versehen .können.

8ignrtum hlorÜLs in Euria , den 2Z. Zuny 1802.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath . v. Glan.4 . Die weyl . Eheleute Hardert Normen und Geeske Zanffrn zu Hatzum be,saßen gewisse 4 ^ Grasen Landes unter Hatzum , schwettend östlich an Jan SluitrrSErben , südlich an Jan Tydsn Erben , sodann west und nördlich an den Heerweg,welches Stückland sie dem weyland Sielrichter .Jan Tyden daselbst,im Jahre 1772 ineinem sogenannten Dreißigjährigen am istcn May i77L . auf »ygenden Setzkauf ver¬kauften .

- -Nach des letzter« Ableben erbten bemeldeteS Stückland der weyland EheleuteEngel Jans Lydrn und Jan Wtzchmanns Smit Kinder , der Hausmann MychinannsI . Smit zu Bunde und dessen minderjährige Geschwister , und diese haben das Rechtder Wiedereinlösung, welches den Erben erstbenannter Eheleute Hardert Normen undGeeßke Janssen cvmpetirte , durch Vergleiche mir denselben, resp .
'

cl . 6 . yten Jun -y17 -2 , gerichtlich bestätiget, den rosten ejusösm und ö . ä . Listen April 1802 an sichgekauft und dadurch das unwicderrusiiche Eigenthum dieses Jmmobilis überkommen.Die jetzigen Besitzer haben zu ihrer Sicherheit über diese 4^ Grafen den demKönig !. Awtgerichte zu Emden ein« Edictal - Citatio « nachgesucht, welche auch ä »toerkannt worden.
( Nv . 29 . Kbrrrrek . ) Von



, Non biesem Amtgerichte werbe » Ghtt alls Md jede , welche an benanntes

Stüskland <M . irgend einigem Wände ein Erb - EtgkttthumSr Rrunions - B,nähe-

,-rMgs ? Pfandr DreDba .rkchsf "hrä Mtzüngs - Wkvag schmälerndes oder irgend ein

sonstiges ReaL - Recht zu habeiicheMnM > chketbtitG '-wdietaMer vorgeladen , sothane

whre Ansprüche und Forderungen »binnen 12 Wochen , längstens aber in dem präclus,-

vische» ReprvdrictionS - Termin am Bvnn '
erst .W dirr Kisten Oktober Lut. dry dem hie¬

sigen Amtgerichte anzugrbeu und Kr jüsiifräreN , iintsr der Warnung :

vaß tzie AMlejb -ende» mit ihren ttchäigm Real - Ansprüchen präcludiret «ab

- ^ WM ewigen StiLschWeigm verwieskn werben sollen.

/StgnMMi Emden im Königs . MtgettchveI h«ä 24ste» Kuny 1802.
i Bluhm. - - Deimrrs.

Z. Meenkr Zanffen zu Clvster Barthe kaufte unter den 6 ten May igoi den

Böde Weyertfchen Heerd zu Jübberde cum . snnexis öffentlich , übertrug denselben in-

deß dem Oye Zausten Duiö zu Selverde unter den 22 . May
' curr . , dieser hat um sei,

» es Besitzes sicher zu seyrr , auf eine öffentliche Vorladung aller , so darauf aus einem

- inglichen Rechte -, welcher Art »es auch styn,sollte , prätenfio « zu formiren im Stande
-ftM möchten , angetragen , welche bey hiesigem Amtzerichte erkaunt.

' W werde » demnach alle und jede , welche auf vorgedachren znZübbrrWm
-Kirchspiel Lengen bclegenen Platz und avnex .cn aus einem Erb - Pfand - Dienstbar¬

keit, retrsct oder sonstigem Rechte , Spruch und Forderung zu haben vermeinen möch¬

ten , hiedurch aufgefordert , solche ihre Ansprüche innerhalb 12 Wochen , und späte-

stens in termiua pracciuüro den iZten Oktober des Morgens y Uhr entweder ftD

oder durch den hiesigen Justiz - Commiffair Olpmanns aozugrben und zu MstificuW,

« tttt . der Warnung r
daß alle diejenigen , so sich nicht gemeldet , mit ihren Forderungen und Äd!

sprächen an den Platz und den jetzigen Besitzer abgewiese » und präcludint

werden sollen.
Stickhaussnim Amtgstrichte, den6. Zuly 1802.

ü» Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind 26 inliantism des Kaufmanns-

Jan Anton Koers daselbst Edictalrs wider alle und jede , welche auf das durch Schif¬

fer Gelte Janffen Buff und desten Ehefrau Cornelia Geiken an den Bäckermeister J »n

Eppen Niehcff verkaufte , durch Provocanteu rerrühirte Wohnhaus cum annex-5 an

der kleinen Osterstraße in Comp . 6 . Num . 6i . aus irgend einigem Grunde einen Real-

Anspruch , Servitut , Forderung oder Nahrrkaufs - Recht zu. haben vermeinen, cum

vsr ' yincr von ^ Wochen , et repvocluctMNis prsecluLtvo auf den Uten Oktober nächst¬

künftig Vormittags um 10 Uhr auf dem '
Rathhause bey Strafe des immerwährenden

Grillsä -weigens und der Präclusion erkannt.
' digvacum Itinilao in Ouriaden tü . Juny 1802.

. . „ 7Zuüir SenLMs . . de Pottere , Stkretajr.

Der Hindcrk Hinberks Lupkeö kaufte von Jan Rovlfs Wittivm , Fknh

je Christians, , rin zu Esseborg unweit Weener belegenes Haus und Gatten nebst Mp



Stückchen - a»-> pl. mrN.- Z WM « grM, -Hffrnt,lichM^. - Pa die Verkäufen « rhrs»
Besitzstand durch -t«,gake»-Pr »6WWM iPW ^ WMriHiHM ? ;

'
so^vurde' bsm Käufer : -,

dm CvndittsnenLzauWichZgiMÄ e WÄM ^ MkkW '
rchd DespndeMWM veA-

ständiger BsrvWgunAMM ^ pHoKr^M , KWMEasch
c!sw erkannt wordw. -, -!rsi ^ üi , m»ch «W -l -

'
^ ^ ^ ^' Es werdes -DEach alle un- ffede , Msche MMUmMMsDamoMe Ads

Erb - Naher - PfsndA ^ DMstbarfe ts -. öder asis rrgend emem fösisiisirn dingliche«
Rechte Anspruch machen, ' imgleichen diejenigen , welche die Berichtigung tltuliposiM-
üoals bis auf den jetzige» Besttzex Hinderk KMeM Läpke? widersprechen zu könne»
vermeinen , hiemit echotMter ^ geladen ^ solche innerhalb 9 Wochenj HÄgjkyS aber
in termioo den rc^ Getodtr a. c . anzMeben ; widrigenfalls sie damit WächutzirDM!)

sin . Hlysicht dieses, Jmmobills und des Kaufpretii gegen den Provokanten präcludirr
zm

'» p-m immerwährtndsÄWlillschweigsn derwrrstn , chnd demnächst der trtulus pok-
. si-LoniL bis .auf Provokanten ohne einige « Vorbehalt im Hypotl-cquen - Buche - ench-
tlget werden .soll.

»/ ^ -rerrM
'
WrtMrkchskx dey 9 . August" rsor.

8 . Onne Hinrichs UN- LmkeMannen, Eheleute zu Remels, vererbten einer»
H Platzt daselbst an ähre einzige Tochter Fraue Onnen , so an Thcye Anthonö verheyra-
iljsi , düen einziger Sohn Hinrich Lheycn diese Stelle wieder erbte. Dieser Besitzer
ljÄ solchen h Heerd enm annsxia unter gewissen Bedingungen an den FolkertNanaeM
zti Großoldendorff laut Kauf- undAlienatioris - Contract vom 25 . April i8sr wieder
nbertrag ««- und dieser, um srinrs künftigenBesitzes gewiß zu styn,einen Liquidations-
Prozeß und öffentliche Vorladung allrp, so a«f solchen H Heer- und snnsxsn ex .dop
vel »Ilo cspite Real - Ansprüche formtreu zu können vrmrinen , oum tsrmlaSÄä LYMY-
tLnäum von 9 Wochen et rexroäueslonls -auf den arsten Oktober änstrhend gebetey,
welche denn auch dry dem Köaigll ÄmtgeriD« zu Stickhäustn vig. stect-sLi vom zlen
August 1802 bey Strafe der Abweisungerkannt.

9 . Wryrrt Weyers von Jübberde erbte von seinem Vater Weyert Mssiners
ein Haus und Garten zu Jübberde , ferner eine» Acker auf Neuisch , einen Acker auf
Osterjs , einen clito auf Wester- Meer , eine« chta auf alten Neuen Felde , einenHo lz-
warf beym Haufe , eine Holzdresche nebst grüben Ende auf Wester - Meede, zwcy
Tagwerk Meedland auf Wester- Meede , ein und Ein Halbes Diemath aufdrn Wäsivr,
und ein Part aufs Reit, wechselt mit Elfe Hetzen ^ überließ aber solches Haus »ns
Länbereyen unter de» raten April rtzor dem Fkanz Thtysen , und dieser hat , um in
dem künftigen Besitze gesichert zu seyn , um den Litulam posteKonis im Hypotlzefen-
Buche vollständig berichtigen zu können , auf Eröffnung des Liquidations - ProzesisS
angetragen, so auch erkannt wordeN. . 7 > ^ .

Vom König!. Amtgerichte zu Slickhäüstn werden alss alle ' und jede , wel¬
cheauf vorbrrianntesHaus und Ländereyen aus kinem Erb - Psimd - BienMärkrits-
Benäherungs - oder Reunions - Rechte, Spruch,und Förderung ßü haben vermeine»
möchten , hiedurch aufgefordert , ihre Angaben^ von welcher Art Lolchs ° uch seyn



' Möchten , in termrno resii 'aäuetlSNlri LchctsstuM äe 22 . Oktober Morgens HUHk gr-tzörig zu melden , unter der WsrnunL : »,; ^ . ?» -'s daß sie fönst mit ihren FprderWg^ MHMnsPWche» von dem Hause m8Ländereyen ab - sind' in - HinstchftHrsj -iK^ gE Besitzers zum ewigen Still--
schweigen verwiesen , auch auf den Grusid der - zu eröfnenden PräclusionssSentenz -der ckculus - poü -sLynis im Hypvthrqnen - Buche berichtiget werden^ '
sollt . ' i - ^

t -
Gtickhsusen im König ! . Prruss . Amtgerrchte , den 22 - July 1802.

i>ro . , . Der Fuhrmann Lübbe Jansftn zu G « den besaß gewisse 7Z Grasen Lan-des unter Freepsum,schwertend östlich an BMe Rrwerts , südlich an Matthias ; eh-lchgst nsistlich an Reecht Beerend ^ und nördlich au . Jan Dirks , welches Stücklavd ervon dek Stabt Emden öffentlich angekauft hat . Dieser verkaufte solches nachher ausHer Hand an den weyl . Harre Fokken und den -Warfsmann Warner Aanffea Rust zuTwiWrNt
'

,
' '

"- Da aber nach obigen Schmetten keine 7A Grasen im - Hypothequen - Buchevon Freepsum vorzufinden , so haben des weyl . Harre Fokken Kinder Vormund , Syhl-' richter Willem Freerichs und der Warner I . Rust , Behuf der Bkrichtigung -des tituli- ixoMToni ^ als auch zu ihrer Sicherheit , eine Edictal - Citatiott nvchgesuchr, welchellato erkannt worden.
- Von dem Königs . Amtgerichte zu Emden werden daher alle und '

jede , welchean vbbenannte ^ Grasen unter Freepsum aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigen-thNms - Reunions - Befiäherungs - Pfand - Dunstbarketts - den Nutzungs - Ertragschmäierntzes - oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeinen möchten,hierdurch edictalitrr vvrgrladen , sothane ihre Ansprüche und Forderungen binneny - Wochen , längstens aber in dem präklusivischen Aeproductions - Termin , am Dön-nerstage den 2isten Oktober km . Vormittags y Uhr bry dem hiesigen Amtgerichte an-Zugeben und zu justificiren , unter der Warnung : '
daß die Ausbleibendrn mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf besagte7s Grasen präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werdensollen , und sodann aus den Grund der zu eröfnenden Präclusions - Sentenzder tltuluZ pstLKonis für die Provokanten berichtiget werden soll.Signatum Emden im Lönigl . Amtgerichte , den ig . July 1802t -

Bluhm : Detmrrs.
11 . Vvm Amtgerichte zu Aürich werden auf Instanz des Willem SiebendS'zu Osteel alle und jede , welche aus die im Jahre 1783 bry dem stückweise » Verkaufei¬nes Habbo Ohnrnscheü Heerdes Lurch den Rolf Janssen in der Ehe mit Fencke Euckenöffentlich erstandene , nach des Rolf Jqnssen lsibsterben mit dessrlbem übrigen Nachlas¬se an die Wittwe Fencke Eucken -übergetragenr , und von dieser zuerst an den JürgenGerdes mündlich , aus dessen Abstand aber jetzo au den Provokante « , sämmtiich zuOsteel, , privatim verkaufte , unter Osteel besegene 2Z Zidden Milts - Ackers , oderaufdrsKaufgetder rrsp . ein Eigenthums - den Ertrsg der Nutzung schmälerndes Dienst-



KukrltZ - Brnahetungs - '
Pfand - oder sonstiges Real - Recht Habe« möchten , östent- '

kch- vorgeladen , innerhalb y Wochen - spätestens am 26 . October bl I . persönlich'oder durch Ke hiesige -^ ustiMCsMMWmnsWtÜrsybmg , Lettners , Weber rc . ihre'Ansprücheauf dem AMgerichtr Aurich ^ nztiMibens und deren Richtigkeit nachzuwei-ftn , unter der Warnung , daß jrde 'rW « 8b ! WeDennit seiuens Ansprüchen an die 2ZJiddra präcludirt , und ihm 'sorvol gege« Mir '
Pr 'ovöcüNten , gls gegen die sich etwameidende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auftrlegrt-werdensoll . . - — '" ' ck

Signatum Aurich im Amtgerichte , -deu P. August i8S2 . Lelting.12. Bey dem Freyherrl . Lütetsburgischrn Gerichte ist säChristopherUdben beymLütetsburg « Moor > vrder alle, die auf die von ihm vönWar - '«er Harms daselbst puhlics erstandene Moor - Warf - Städte im ersten Moor - Rotte,brsiehrnd aus einer Behausung und pl . m . iv Diemathen Landes , einen Real - An¬spruch, Servitut , Reunion , Naher - Recht oder sonstige Forderung haben, die Edictal - 'Citation cum tormino zur Angabe von y Wochen , et reproäuctionitz auf den ig . No-vrmder bevorstehend posns prsselaüonis erkannt.
iZi Der Hinrich Heykes zu Westerhusen erhrelf vo« dein Jan Dirks , daselbst'einen zu Westerhusen belege««« '

Gartengrund in . Erbpacht und ließ darauf ein Hauserbauen . -Aon diesem erstand dss '
Hautz nebst Garten der Dirk J -anMn und von Letz-rtrrrm kaufte dessen Sohn Jacob Dirks '

gesagten Jmniobile ptivatim att . Nachhertauschte der Adam Grusen Folkcrs dieses Grundstück gegen ein anderes Haus zu We¬sterhusen ein und verkaufte solches darauf aus der Hand an die Eheleute Hindert Pe¬ters und Sryntjr Menuen , welche dieses Haus riebst Garten cm den Hausmann Za«Garsten und den Bäckergesellen Heere MaMmen pnvatiiMveiMß 'cercn.Die jetzigen Besitzer haben zri ihrer Sicherheit bey dem Königl . Amtgerich
'ttz"zu Cmden' einr Ed !ctal - E »kckiLN naÄZesücht , welche auch äuto

'
erkannt worden . Vondiesem Amtgtrichbc werden dähek alle ' und jekH welche' an vsrbeschndbenes Haus ' undGarten znWestcrhuscn aus irgend ''

einigem
'Grn 'Äe ' ein Erb - Eigevihnms - Reunions-Brsäherungs - Pfand - Dienstbarkeit ^

'
- den '

SktitzungF - Er '
Lbchg -schrträlrrttdes oder ir¬gend ein sonstiges Real -'Rech : ZN Habich vdrmeynk 'n , hierdurch eäioMiireo '

vorgetaden,.svttz
'ane ihn Ansprüche und Forderungen bchneu h Wochen , längstens aber stn dem-prätlusisischen Rcproducti 'ons Termin am Mapthgc,bew zZ . Llctoberftut . DörmittagsS Uhr bey dtm tziestgen Amtgerichtr '

anzuAebclu uud '
zM r-rchrftrtigen,swidngcnfalls'stechamit abgLipicsen.und zun ! ewigen «ptillftöweiqs ? berwieft « werden , solle« . .Signatum Emden im Königl . Auitgorichtcl , öenftyten .JiMchW .

' '
. l .- Wuhml Drtmers.

'
l .

. 14»- Bey dem ^Stadtgerichte .zu- Norden ist. auf U«fuchen khs Schlistermek-Ms Johann Eden Eitts - hirseibst - eftatio . eäiatalis - wider alle und siche, welche aufdas von der Winwe Hinrich A . vi Lengen am Ilten November rzoo amOrovocanten'prwatim verkaufte , an der . Dammstraße im Süder - Kluft ftstfRotf Uo . . iF7 , bÄrgee-rie Haus nebst dazu gehörigem Grunde, , ein Erk , -Mgrnt
'
humk .K- P

'
fatzd-̂ LüUrObaeS'

ftirö-



Veits - Bmaheruurs -- oder sonstiges Real ^Kech^ hDIorbrrUngen zu haben vermei¬
nest , « mp termino rsprsäneckonis et ^nuotzrisn^ LMH WocheM «bDraecluüvo
aus den k». November a . e . VornMUs 'N M« nntr

"
daß dir Ausblerbrndeu mit .iürril^ twKW 'Mak - AMWM und Forderun-

^ 7 Zen auf bcnielderrs Haus^ WVNiÄK^ WDlKirek ?
' üW deshalb zum ewi-

, gen Stillschweigta verwiesep .WHerzAWh " ^
LIZvatuin I^oräse !n Lll ria , den O.

_ / Amtsverwalter , BärzÄchkister und Kath . >
— r iz . VomcAmtgerichte zu Noxden werdenÄÜeMd Jede, welche auf bas in

der Lintelermarsch , beym Esther b«l«gensMHcklaHDGHÜMaz ^
'
.O dr^ Zann Es-

ders Meyer aus der väterlichen, Wdê t^ MKWchet»
'
KerlagrnWafk̂ lud dsstz

erstanden , und jetzt unterm rysten Mär^ Wieheruch dsttntlich an den HanWann Mar¬
ten Lammerts verkaufet hat , ein Erb « Eigenthums - Pfand --- Dirnsibarkrits - Rru-
nionö « Benäherungs - oder ein sonstiges Real - Rechtend Foderung. zu haben vermei»
n« r , hiermit edirtaliter citirt und aufgefordert , innerhalb 9 Wochen , und spätestens
in termino reproävctionis prasclullvo den iz . November a . c, M Uhr , sothane An¬
sprüche diesem Amtgerichte anzmnelden und gehörig zu justificiren; widrigenfalls sie
damit pkärludiret und in Hinsicht des GremdstKchs und der jetzigen Kaufgelder zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen, Warnach man sich zu achten.- Signatum Norden im Königs. Preuff. Amtgrrrchte, den 28. August 1802.

Hoppe . j
- - iS . Bey de« Stadtgerichte zu Emden sind in Sachen , des Justiz - Commis-

sarii Blahm, manä . vom . ber Erben des weyl, hiesigen jüdischen Kaufmanns Joest
Wulff , Jinpetrantrn und Provokanten , wider fämmtiiche Pfand - Schuldner dessel¬
ben , als Preüss.

1 ) Dina , I Paar Stiften , seit 1782 , - -
s ) D . Lohmann, 4 silberne Knieeschnallen und 4 silberne

Knöpfe , feit 1784 , - »
Z) Hinke , i goldner Stift, - »
4) Dettlvf , 1 Bettlacken , seit r ? 85 , -
5 ) G . Offekot, 1 eiserner Topf, , - 1 -
ü) Jannieke Lammert, l Schnürbrust , seit 1786,
7) Grerd Rannen, L Futterhemd mit silbernen Knöpfen,
8 ) G. Offekot, l eiserner Topf, - -
9) A . Doden, 2 Kiffenbühren, - -

10) Offekot, i rothe Schürze , seit 1788 , -
1 Tuch, -

n ) C. Schult , i Gabel , seit z7yo, -
12) G. Offekot, i Tuch Mtz 1 silberner Hacken, -

noch 1 linnenes Tuch .,und i alte Serviette,
rz) Antje Loost , r roth seidenes Tuch , -
14) Janneke Dirks , i linnene Hose , seit 1791, -

Eoutant,
fl . dst.

8

12
10
i;

- 10
1 7

9
I —
- 18

l 4
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rO G. SteeW ^ ::.iAeüFaztuy ^ ^ ^
^ UM ^ GÄMkrW^ orur« 1s si-7) MMMi - MävMKMt W^ rr «r.

i gewürfelte Schürze,
ig ) G. Heeren , i Lost:. Day,

" fi . 12 st.
L

i Lest: Grein,

i io
— ir
r 8

- ä .
' ^

io
3 ^̂ ^'^ 20) Jacob , i Bayrvch/ - l. ^ 1 —

« ) DorWeLAlifabeW l
22) JanDirks , i fünsfchachtnrr RsK e ^ ^ ^ 4523) Claas Tönjes ) ls schtvar^er Rock> ^ , r
24) G . Luitjes , 1 PMl , / - '

, - 2. — -
2Z > Jan Dirks , 7 Schüsseln, seit 1793, - 7-2ü) Harm Sokrs s 1 Strekhaak , » 12 - 7?27) Hilcko Eekseds , r Ttzeelöffel, - ^ > K . 77—28) Poppe Michel , 1 Brdel mit Silber, , - - , Mt- , :Ly ) G. Ossekol , i dobbetsteene Schade , » K M-

2 Tücher und 1 Mütze, - l ?
Zv) O Jacobs , 1 Lappe Laaken , » - 6 —
31) G . Heeren , » Tücher, - 2 io
32) Etje Albers - i Tuch, - — io
33) H» Geerds , r schwarz Camisol, » «7 > 1 ^ 4«!34) G. Gellen , 1 rothes Luch und i Mütze, - — i?35) I . Tilmsnn, 1 Uhr , seit 1793, - S S,36) Etje Albers , 2 silberne Stiften, - 1537) G . Offekot , I Leü zur Zacke, » 3 —'
38) Stinche Peters , 2 Tücher, » » — 18
39) Thomas, Lest Kindrrzeua , < - — I3§
40) Wilhelmine Werner , r aster Rock,' ' - — io
41) Anne Drrjukerr, Z Lappen WostMeuW / ^ i?
42) Bake , i Lappe Linnirr/ ' - ' » - ' - : — 18
43 ) Antje Doden , Nefftltuch, - - — iZ
44) G . Hinbrichs , 10 Ellen Linnen und r silbern Schloß, 8 —
45) Etje Albers , r Tuch,, ' - — io>
46) Sabine Lamert , i Lappe Trip-, - r i r .47) Etje Albers , 1 holl . Mütze, » » ,

— S
48) H. Schmiening) 1 MaünHrosk̂ s - r: ) t , 5 —?
49) Stinche Peters, . r sthwarztr 'Roek , - Ä- Ä T r r - r —
50) Ja « Oerjaken , 1 Lappe Laaken , » 4
51) Anne Derjaken, r LappeWnfschaNp n u - > ^ L < 2 17

52^
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Anne Falken , 1 Lappe LaskM, R a" ^ - ' -
Etje Albers , i boyen Rökk, rir c . -
Trientje Jacobs , ,r Hjuter . Rock, »H«-« §>- - -
Gert Peters , 1 schwarzrei Rock- s ,csN/ 5 ^
Amke Eubbers , 1 Jacke,

" ^
Etje Albers -, i dopenRock, - ' 7 ^
G . Öffskot, l Rock, ^ . > z
G . Ederr, i bunte Jacke, ) - .
Willm Werners , 1 fkmfschachtner Rock,
G . Vssekot, i 'Lappe Lii -nen - , - . - . c -
Harm Jacobs , Z Aiffenbührtn,c seit 1794,
Anne Derjaken , i schwarze Jacke, - 1 holl.

2 silberne Schnallen mrd r Steekhaak,
G . Ossekot,r l rothes Tuch , seit1795 , «Claas -Lönjes , 1 bunsr Jacke, -
G. Offekot , 1 Bettlaaken, - . -G. Eben , i rothes Tuch und ^ Unterpfand, -
Skienche Peters , 1 Luch und 1 Paar Handschuh,G. Offekot , 2 Tücher, - s
Etje Wbers , 1 schwarz Lamisol, -
Gc Eden , l blau wollene Schude, -
Stienche Peters , 1 Schude, -
Trientje Cornelius , i dobbelsteene Schub«, -
iS. Eden , 1 linnene Bnx, -
G . Offekot, i^ orbin und i Luine - Ock , seit 1796,
Eekstrah,7 i schwarzer Mantel, cs .G. Lmtjes , e silberneLljasserdose , - ,
Anne Derjaken , 1 silbernes Schloß, - ,G. Heeren , 1 -Mannshemd , ^
Hilke, r alter Theekeffel, . -
G. Luises , 1 zinnernes Maaß, -
Jauche , i Kchherjacke, ) . ,«
Hilke , 2 silberne Schnall «»- - . -
G . Luitjes,. I Kessel, -
Arme Kellers , i .duntcsMchomsieinkleid, . . ^ .
G . Luitjes, . 1 blau Camisol und i Kjnderjacke , . -Tanne Peters , 1 bunte.
Greetje Eden , L. schwarze JaM ) . - ' - -
Anne Derjaken, 1 alten boyen Rock- i » -
Gretje Josten , I altes Kiffen) e .
G,,Luitjes, 1 Kissen mit Tuch,
Swaarrek« Eikers, i schwarze Jacke, » -
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9Z ) G. Luitjes , T bunte Jacke re» - rfl . 9 st.
94 ) Mclge Mcnnen , r Lappe Laake«, ,

- ^ r 12
92 ) Hrlkr , r Lappe Charge,/.
96) Etje Albcrs, r Lappe - HerrMth «r^ -'. .'. .Hs 9
97) G . Eben , i gestr. Unterhose, ^ L ,

" s 7 ^ 14
93) G . Luitzrs , r weiße Decke, / - ^ ^ ^ ' 7"

. 7S '
. '— ' 7

. r schwär ; gestr . Rock, , r rz 7 -
99) Jacob Willens , 1 grüner Rock, - Z 7 -
»So) Avne Drrjaken , .2 Lappen, ^ -

1 zinnerner Teller, s — 7
121 ) P . Hilders , i Paar Stiefeln , ^ ry
, 02) S . Gans , x Bibel mit/Dilber , i 'BsnbKoraUeü ' ' ^

mit Schloß und 1 Paar sslberneSchnallerr, » zz —
roz) H . Ecken , 1 grüner Rock , seit 1797 , - 4 2
104) Gert Hindriks , 1 silberne Kmeeschnalle,. - -

Z
'' — ^ 7

roZ) G. Eden , 1 Huth , - r 4
106) G . Heeren , r Mannshemd, - - - - lS -
107 ) G . Lnitjes , i Kinderjacke und 1 dobbelstren« SchUd^ ^ x iz
128) Trirntje Jacobs , r silbern Messer, s z - 0.
129 ) G - Heeren , 1 silberne Knierschnalle , - 5 14
112) Frau Kellers , l alt Camisol, -- — 9^
in ) G - Heeren , i Testament , « — 5
rtL) Niemann , i grüner Rock und Camisol, - 8 —
113) G - Eden , 1 Kiffen , seit 1798 / - 1 T
414) Trientje Jaxsbs , i brauner Rock, - 7 >—
it § ) Elske Kolck , i Strohhut, - — 19iiö ) Anke , i Lribstück, » ^— 4
117 ) G . Heeren ) 2 Kmeegaspels , - - 2 14n8 ) Talke Samsons , 1 Theekessel , - - ^ 4 —
i ry ) M . A . Lrwarden, ein Packt mit Ellemvaaren , N0 . 252. Z7Z —

Eylard Dirks, r brauner Rock und Camissl , . . 7 . . . 4 —
larssMske Kolk , 1 goldnes Halsschloß mit- Steipe «, 7/77 7 , 5 —

^122) Frirdericke, r Lappe bunten Catun, 7 ^ '
.
7 77 / § " '7^ ^/,

12z) Elske Kolk, i weißes Tuch und 1 holl. Mütze, - '
7 7-^- 1-

124) Catharina Asmus , L silberner Bügel und 27g.e^ 7
brschene Ohrringe, - . .7 7 - Z7 ^- '7

125) G. Gellen , L kssL Dobbejlstrm, 7
"

.«t 7 r 13 7
126) G . Luitjes . i Testament, V » -— 14 7
127 ) Bmke, i Leü Herrnhuther, - r 7128 ) G . Gellen , 1 blauer Rock, seit 1799, 7 - 7 4 —
129 ) G - B . Reissefus , i Päcktchen M !tLllenwaaren,Rthlr. 50. 135 ' —
iZv) Elisabeth Recksrn , l blaue Hose, » 2 17

( Ns . 39 . LlllllU . ) izi)
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4LS ' M .^ ' IZO Waasi Berrendslc - - . . . 4 io'
! -il> i ^ 8) Iaovb Jan ^ n , I grl

'yre Heft - s, . 7) ;
^ - 4 —

I3L>) L- Janfou , 1 Mannshemd , -' -' 1 ic>" -
' ' ' 4 Schilderen « », , ^

- - . - ^ 14' "
- '

140 ) Peter FÄders , 1 Lappe Raay - Grün , - L 8" Löi 'cMleL' zup Wiedel - Einlösung ihrer Pfänder , gegen Erstattung der darauf darge¬
liehenen Geld - Summen nebst Zinsen , curScherwino von z Monaten , sr reM <?ch,Hi-
« w« pxascwüvy auf den 6r ^ ecilnber nächstkünftig , des Vormittags uch ichH ^^ ,
Rathcha -use- vor dem Vsputsw , Referenda de Pdtl -rre , unter der VerwarstÜMttHA^
daß !im -FM <dieobrnbeaamite « Pfand - Schuldner , sich in diesem Termin nichhMMW
noch die Pfänder eiMLsen , der öffentliche Verkauf der Pftndeftiiuf diechitfiMMtaW-
AMtnirnrr nach Ablauf solchen Termins erkannt , b

'ie daraus gelöseten Geldes sä K.
xtzsirrun gMontmen , und daraus die prsvocantischen Erben wegen CapitLlch uudHö-
ftn befriediget , mit dem etwaigen Mberschuß .aber nach gesetzlicher VorfchM vchM
reu werden soll . ^ ^ - '

, . .
'

Lignötnm Lrirääe ' in Luria , den 23 . ÄUgust lchoLl
Lenatu ». de Pottepe , Srcretl

47 . Auf die. Justanz des' Eisse Peters Smeins zu Georgiiwold ist wegen ei¬
nes vvn dem Abel Äircks - Pöllmaun öffentlich angekauften ', zu Wehnigermohr delegc-
ne » , Süd an Geerd Eanen ^ Freesr Wd Jan Brechtezende u »»dNoro an Peter Eissen
Erben ' beschwertet « » Heerd Landes dato der Licfuidatiems - Prozeß erkannt worden.

Es Mrdtn daher aüe und jede- welche an obbemeldetes Immobile aus Erb-
Ocächrv - Pfand - Dieustdarkeits '- öder aus irgend einem andern dinglichen Rechte An¬
spruch machen zu können veMMem , tzlemiMdictsliter vorgeladen , solche innerhalb
z Monaten , längstens aber in termin ^ den i2ten November a . c. anzugebet»; . wi¬
drigenfalls sie damit präeludlrt und in Hinsicht dieses Immobilie und des Kauspretik
zum immerwährrli ^en Stillschweigen vel-wwse» werden sollen.

Leer im BMtgerichte, den rch J 'u
'
lw lSoLl . v

Ich . Nachdem übör das vetschiHete VermöDh d
'
rs '

Kaufmanns Aehekein hie-
selbft a-us rin Paar Kärnpen und dreyru Garten , einen mit verschiedenen WaareN' ver-
sehrnen '

Latzerlund einigen Mobilien bestechend , auf Andringen elniaee Eredttomt ' per'
stoarswm äs II . August « . der generali Concuks eröfner worden, , als werden hiedurch

- - alle



alle und jede , welches MijchtBMkMrK rMM ^ auS - krgmd ekn'kgW Grunde Bn-
MÜchtsttNd Foderungen Huden , edLctaWr citirrtündabgeladen , - solche ihre -Foderun«
M und Ansprüche innerhalb A Monaten , lKttzsteüsMtzrr in detti auf den rz . Dccem-
der nächstkünftig angGtzteüstrjel «MsPHt ^ZM «M des Mörgens um r» Uhr auf dr >st
Rathhause .entwederWlWW » BesElDchtigte - ÄvßzüHie hiesigen
Justiz - Eommissarien , Herr Adv . .Fisei JheringHerr Wj . Fisci ILjadea -und Herr
Justiz - Commlffarius Detmers vorzüglich §ü adhibirZn , gebührend aüzumelden und
deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der WarNMg :

7Z.
''

, - daß diejenigen , Kelche in deM angesetzten Termin nicht erscheinen , mit allen
7

'
. .ihsen Foderungen ' und AnsprüDöNM -nchie Masse prärludiret ÄDd ihnen des»

7 ' 7. - halb gegen die übrigen .CrediMm .MMigeS Stillschweigen Mferleget wero-" den solle. '
,

'
.

'

8ig «atllm ^ urind in Ouria , den ir . August 1802.
Bürgermeister -und Rath.

jtzr Nachdem über dag verfchüldete Vermögen des Kaufmanns Schekein .aM
M PaaL Kästipen und Gärten , «irwm Waaren - Lager und einigen Mobilien bestrhLnd»
aufMdAttgtn Bürger EredrMettstsrssöorstum Zs n . August der generüle -Concurs
efrMi - Mdste 'röffrtte Arrest erlassew Wörden ; als .wird allen und geden , welche vM
HM Gemchnfchuldner etwas an Gelde > Sachen , Effekten oder Vbiefschafr -en kstykÄ
sich haben / hredürch anbefohlen , demselben nicht das Mindeste davon zu Vtrabfolgech
Wchtht dem Gerichte davon sörbersamsi treulich Anzeige zu machen ^ «nd dir -Gridrr
vdtr Sachen ^ jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , in das gerichtliche
Depositum abzuliefern , unter der Warnung:

daß wtan demnach dem Gemeinschuldner etwas bezahlet oder ansgeantwor¬
tet wird , -solches Für mcht geschehen geachtes mnd zum Besten der -Masse
anderweit beygetrieben , wenn aber der Inhaber sölchet Gelder oder Sache»
dieselben verschweigen und zurückhalten sollte, - er -« och . außerdem -alles seines
daran habenden Unterpfand - und andern Rechtes für verlustig ! erkläret
werden wird.

N8 «gt«m .. -̂ uüol»-.i» L »r!»> ^
.d« t LQ .--Avgust -.4Loq . . . I

Bürgevmeister und Math . ,
20 . Der Jan van Heuvel zu/BöhmerM >ld erhielt von seinerMutter TrienHe

Jans , des weyl . Hinrieus van Hegvel Wttrwr - «ndseine « Geschwistern Anke, Harm,
Gepke und Hinricus van Heuvel : . .. . , - .

r ) Eine Behausung nebst Achtzehn Grgsen Landes und den P
'
iWnalHjNlf - K .utz-

der »N «uland , von Bndrea .s -. -yan .Heuvel chMÜHrerrd, . . Ost . KN . dem .GsiekW»
< Tief , Süd an Alrich Ebbeß WkhKpb .t ) Tiabrn vanl

'
Kcstfxn . Kigb - West

-g « Hvbe TialM van HMreg Kind und den . scl 2 Folgendest 8 Grasen,
. .

' N »rd .ändech glftst DNchst -bMMMW- 7 . . . .. . . ... .
2) Acht Trasen Landes auf '

Mt -BuMn -NMaD '
» bön H ^ derFMbeAs hett

'üh-
renh , Ost an den MMastn MMrü . L '

/Md M MK
'
MMLeMO»

dän Hekrren Kind stttd ' MdrdMdMHWeÜ 'iTßefdHMtkk/'
pn-



privatim in Eigenthum , und trug zu seiner Sicherheit wegen dieses - egulätk auf die
Eröfnung des Liquidations - Prozesses an , welcher denn auch dato erkannt worden.

Es werden daher alle und jede, weiche an obbemel-dete Immobilien aus Erb-
;KjetzA >arkrits oder aus irgend einem andern dinglichen Recht « Ar»

^ fprüU,Hr <MssM
"
tbHMderMÄnen , hienüt edictaliter - orzekaden , solche innerhalb

MLsse - ISHr m termmo den 2y . December i>. v . anzngeben , widrige««
Äid in Hinsicht dieser Immobilien und der Kaufgelder gegen

^ ven BrdvstGMl ^WntMckerMhrtNden Stillschweigen verwiesen werden sollen.
. . . Leer ich AmtMichkr , den 20 . Srpternber i8o2.
^ sir Vom Anitgerichte zu Norden werden auf Ansuchen des Arbeiters Jacob
Jacobs -

" Alle und Jede , welche auf das ihm xer ecmtr »ct . 20 . Jun . a . von
FanN Willems privatim verkaufte , im Westerinarschrr 2 Rolt Nr «, h . belegend Haiisund Garten , welches ehedem Sieben Reinders und Frau Martje Luitjrnö , dsim
Mllm Gummeis und daraufWilt Harms besesscn , ein Erb - Cigenthums - Pfand-
Dltnstbarkeits - Reunions - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und Fodenm-
grn zu haben vermeinen , hiermit eäictaliter cltirt und «nfgefordert , binnen y Wa¬
chen , und langstros In termino den 4 . Derember dieses Jahres io Wr sothane An¬
brüche diesem Llmtgerichtt gehörig anzumrlden und zu justificiren , unter der War¬
nung : daß alle sich nicht meldende , in Hinsicht des JmMobilis und jetzigen Kaufgel-der zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Sign . Norden im Könsgl . Amtgerichte , den 16 . September 1802.
. .

'
V ' ' ' Hoppe . .

^
-- - ---

22 . Nachdem über das Vermögen des Wessel Dircks zu Till der Concm
eröfnet rpokdeN ; so werden alle und jede , welche an denselben einigen Anspruch und
Federungen zu haben vermennen , hiew. it eäict -iliter ertirtt , solch « am 5. November
anzugebrn , unter der ausdrücklichen Warnung : ,

daß die , welche alsdann nicht erscheine» , noch ihre Fodernng angeben und
rechtfertigenvom Vermögen des Wesse! Dircks ab und zum ewigen Stilh
schweigen verwiesen werden sollen.

Fricdeburg im Amtgerichte , den Z. September 1802,j Hchnrbrrmach
^ 23 . Vom Amtgerichte zu Anrich werben Alle und Jede , welche an die ud«

zulängliche Vermögens - Masse des Jscob Eden Stindt zu Borgholt / bestehend -
1) aus dem Pretio seines öffentlich verkauften JmmobiliS daselbst , sauber za

, 1392 fl. 2 sch . 6z w . Gold,
2 ) aus dem '

Ertrage der für des Hellmerich Jaissen Wittwe zu Mammhusi»,
öffentlich verkauften Früchte , sauber zu 129 fi. i sch. 12Z w . Courant,

, - S) aMyenjgev . Mhikir «/7j '
und worüber auf Ansuchen des Gimeinschuldners um Ettheilung des LeneLessOL «.
» Is üon,vrum llato d? r Loncurlu « Lrecliwruin erkannt worden , einige Ansprücheha«
ken ^ gtrll , hitMt öffentlich Ärgeladen - solche innerhalb 9 Wochen / spätestens am
7te

'
si December d. I . persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarien Stüre «-

bürg,



kurg , Dekrets - NeZet re,, auf dsm AmtgerMte Aurich ckuzumtldeu Md 8rreURich-

tigkeit nachzuweisiu , sich auch über das > von dem GrmriNschuldner uachgrsuchte 8e-
tekciümLsLom '

8 kvnoVtzm - .z ^ -^MKrjA, - u Liker
' der-W - rrmüg, - dass jrbrr Aüsblribende

mit seinen Ansprüche » an diE ^rffe -pr »rlnditr > Ä» Sj :ch« cheshald .
-gegen die ührrgm

Gläubiger ein ewiges -Stiüschwtigru auferleget , Mch vöM ihm di« BeWÜiguug dev

Wvhlthat der Cessio » angenvmmett werden soll.
.Zugleich wird allen denjenigen , welche Von dem Gemeinschuldner etwas an

Gelbe , Sachen , Effekten oder Briefschaftcn unter sich haben , aufgegeben , solches
ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigeK Ämtgrrichte getreulich
abzuliefern , unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die . nochWaligk zum
Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - oder etwaigen

, sonstigen Rechts nach sich ziehen werde . > s . >
"

,
'

. ,
Sign . Aurich im Amkgerjchkr , den 15 . Sept . r8 « . l Teltjn '

A -^ 7 L

24 . Vom Amtgerrchte zu Aurich werden , auf Instanz des Anton AntonS
zu Heglitz , als , Esratoris nä litem retractus des Tobe Toben daselbst minderjährigen
Sohnes , Andreas Toben , Allo und Je de , die auf das , Tn »ntro 1744 von dem Be-
rend Lammertö an feinen Schwiegersohn JvhannÄlbertSund dessen Ehefrau cedirte,
nachher von dem Berend Willems pro Ziel , und dem Andreas Meints pro ; tel beW>
sine , von lKnen in Mno u 78e an den Tobe Toben privatim verkauft « , von diesem an
den Berend Wikleins abgestandene , und von Letzteren in snno 1793 andenFohaUn
Hinrich Janffrn privatim verkaufte , zu Heglitz belrgene Haus mit Garte » und dem
Weide - Aufschlag fssr ein Jungbeest und Gänse , wie auch auf den , gegen das , in
»Uno t784 vop der H - chpreißl . Krieges - und Domainen - Cammer an deü Tobe To¬
ben in Erbpacht gegsbenr , und von demselben an den Johann Hinrich Janssen pri¬
vatim verkaufte i Dkmath Landes an der Nordseite der Werler Gaste , durch den
Hinrich Eden Hinrrchs zu Heglitz an den Johann Hinrich Janssen vertauschten , an
der Südseite des Hauses mit Garten belegenen Norder Warf , i Scheffel Rochen -ErU-
saat grhß , welches Haus mit Garten und Weide - Gerechtigkeit , nebst dem Norder

^ ?* ' *
§- " bue»1ich von dem Johann Hinrich Janssen , jetzs zii Wsttmünd , an des Tobe

Toben Sohn Andreas in Näherkauf abgetreten worden , oder auf die Abstands - Gel-
mr, .

re !p . ein Eigenth .ums - , den Ertrag her Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits-
Penahernnzs - Pfand - oder sönsikgrs' NeaH Recht , haben nrög

'
teit> 'öffentlich vorgela-

v«n , tttneryalb ' y Wochen , spätestens am
'
chfDrrtmder d . I, , chctDnlich oder durch

dzechlMe Justiz - Commissarien , Wv . Wn MrUng , AdjrvFi -tzcOTWen re. , ihre
AnsprucheaufdemAmkgenchteAurich auzÜmeldeii und deren RiMiMechruachzuweiserr,
unter - erWarnung , daß jeder AnKleibWds Mit ftmeu AäsPrüchMM - » .

'Grundstürke
pracluvrret , und ihm so wol gegen den jetzigen Besitzer , aks gegen, die sich etwa mel¬

den soll
^ ^ ^ ^smmM ?.HsssnbiM , - ein rchl̂ StillschtvekgE« auferltget wer-

Sign. Aurich im Amtgerkchke , dry M DM 180^ 7 . Mtittg.
Ns-



8rÄ6

halbe äit'o ' ^ '
Vlfktel - ouo
Achtel - stico

, ,A . Lss -̂ teM ^K , t^ ßchMsz!>eMyzZtzeff.M»^ oLM «I8ix i«
SLN sts ^ aalWtsniohux rau w ^ lgü ÜHVDS. MAsH ^ is^ A-sk, - qnia »AL- tü S -iler-
1UM overlessten , >vorä tiierstooö vsMogr, .̂ LlZ wu omste vuo - Digstlststitz .egrstU
OasZzM ons te mslstev ; Kvster . L»«s MH«ioä?ri3krLZ^n , ttztzges äs Oedztsrch
zsriAkei ^ k ts Lgeereu . - , . ! i

. Olsterlum , stsa 28 - ^ UAllk 1802 - A
'
sper. v »yiäs MaÄedxoejc es Xibert

s
'

. 6ersts , als Vyotinonäers over ste mmstssrMxsge
„ .

'
As Der Stadtsgärtuer Börner , wohnhaft in der großen Osterstr »ßk .. tz

Emden , machet hierdurch hem geehrtesten -Puhlico bekannt, daß er , wie
'

ssnß - 'ch
auch im bevorstehenden Herbst im Stande scy , mit den besten fruchttragender , uyd
wilden Bäumen von allerlei) Art , wie auch Hechsnstauden und Trauben bringenden
Gebüschen aufzuwartrn . Er ersuchet daher alle Gartenliebhaber , und, inMderbeii
feine bisherigen Gönner -und Freunde gerirrnend, sich mit ihren Ballungen durch
Vvstfreye Briefe , ehestens bey ihm zu melden , weil die Gewächse im Herbst WM
besser ausfallen als im Frühjahr. Auch Md bey ihm - Haarlemmer Tulpen- so»
Hyatintru - Zwiebela zu erhalten. Emden , dea . 4 . September 1K02.

4 . Oer Ltaäts - Nulcler -It . !ilever 2U ölorstsn . tisr lsiv klaris , lu äft
,-xroisea b^euov 8rrLfse »

' v .«lcde8 t on stsr öäsu Wictws 8 Warte bewohnet wirf,
aulNa ^ I8OZ anrucreten, riu verjreursn . Tisdhabsr wollen Kot: stsslalls bev idm
Meisten . ,

5 . Es wird in einem Handlungs - Hause in Emden ein junger Mensch von
gutem Herkommen zur Bedienung in Eomtoir - und Häuslichen Geschäften verlauft
worüber Mäkler Sywets nähere Auskunft giebr.

6 . Da ich jetzt von den feinsten Sorten Porselain - Pftiffenkvpfe mit uiÄ
ohne Beschläge erhalten , und ganz schöne Pftissenröhrc nach der ersten Fa^on fecrtz
.habej auch chon hsn feinsten Abgüssen und seidne Puscheln, so glaube bey LichWech

- 'von Dtntzf .MMeK . ,Bich damit ergpfehlen zu können. So wie ich auch alle SorW
DftOMk - UKift in § isen, Messrng , Elfenbein , Knochen rc.

'te . , äuch Flschhci«-
^^ ichnadklM WoNnr und. Aegenschmne verfertige , und alte schadhafte wieder vrr-
HEk« . . .S .dv B .e^ ch ^lNng prompter Bedienung und billige Preise bittet um gütigen

dir Kunst-Drechsler Tornow, wohnhaft in der Langenstraße zuAurich . ?>



7 : Da ich in diesem .Frhhjahr ^ in Schiff ; um Ladberdanfang nach YslanO
ausqrsandt , und setbigesnun miteiner guten Ladung rerourniret, - die sehr schön
auhfällt ; so chach^ e^ j^ M '̂ ' tzreO ^ ^ MdmKemktchAMl ^ ./ntzd

' daß ' ein jed¬
weder davon von mir jetzt bekommen kann hie ' Tbnne Ltk 4

' 'Lä .li2ZL
z T . üZi . Oe ! T . 34 hollLMM Kiüt '

einkAMvMrechr tzMpke/Me
'Behalldlmrs'

und empfehle mich bestens . r , . j
Emden , den 7. Sept . 1802 . '

H . G . Willems.
8. Die ja dem Hause des abwesende« ^ aufmanus Aehelech zu Aurjch vor «.

handenen Maaren : :
'

. : . - - ^ .
feine - und ordinair « Lakens , Casimrre von '

verschiedenen ' Sorten , Monseune,
Nesseltücher , seidene Tücher und Strümpfe , Mannshüte , Uaskethüte,
moderne Westen, - Flanell , Baumwolle und was ssnft vorrathissist, - - -

werden von nun an einige Woche « lang gegen baareBezahlung nach dem Einkaufspreis
verkauft ; weshalb man einen zahlreichen Zuspruch von Kauflustigen erwartet.

Aurich , den September 1802 . Stürenburg , curatsr waüsc-

y . Nachricht . Von dem WestphälischenAnzeiger oder vatirläudlsches
Archiv zur Beförderung und Verbreitung des Guten und Nützlichen , für dieses jetzt¬
lauft,ldc Jahr 1822 , davon bereits die crstere 8 Monate ' heraus sind '

, habe ich noch
einige Exemplare vorräthig , womit ich mich billig handeln lasse . Liebhaber dazu
belieben sich an mich gefälligst zu wenden . Auch solche ) so diese angenehmeZcitschnft
für das künftige Jahr zu- lesen wünschen , werden gebeten , sich bey mir einzufinden ..

Lttk im ' Monat Sept . l8v2l G . G . Mackett , Buchhändler.
Daulnoy , bis Abb « I . B > , französische Sprachlehre für die ersten

Anfänger Und für Kinder ; In einem zwiefachen,Cursus . Dritte viel vermehrte ttvS
vrevesserke-Aufll g

'r . 8: i8so :- to gGr.
Selten wurde wohl rin Schulbuch Mit so allgeMeineMunblautemVehfalse

ausgenommen , als dieses p alle gelehrte Zeitschriften und alle Kenner stellte» dieser
Sprachlehre das Prognosticon , haß sie dir Meidingerische ) welche man als « in bisher
norhwendiges Uebel anklagte '

, verdrängen würde . Die erste Auflage erschien 1799.
Die Beurthrilungen derselben findet man in der I . L . A. Febr . iZov . - S . 277 . Erl.
L --Z- Febr . i8oo . S . 229 . Erf . gell Ngchft ' llkKA. -S .,6zr . - A . d . Bidl.
Sie wurde auf den Gymnasien , in den,Instituten « yd Schulen der ersten Städte
Deutschlands eingeführt, , und schon im folgenden Jahre mußte eine neue Auflage ver¬
anstaltet werden . Die I . L. - Z. Juny 1501 . S . 621 . sagt davon : „ Die Gestalt
dieser Sprachlehrr erscheint in der zweyten , vor uns liegenden Auflage , sehr verän¬
dert. H . D . hat hier nicht nur mehrere , dein jungen Anfänger nützliche Regeln ''
beygebracht , sandern auch die practischen Hebungen verlängert , tzieMesPtächr fast
verdoppelt , und Ueberhaupt dem Gattze « Mehr Richtigkeit , EnW üstss Änrereffe
gegeben ; und '

dabey ist diese Auflage nur eine« Bogen
Brydes hat der Verf . zu feinem Ruhme gethan , und aufrichtig wünschest wir seineWerke, dir von mehr als gemeiner KtttttMiß zechett , «nd von riuMWünendeN Ei-

' / - : , , ,7.
^

k»r.



ff « , , den Deutschen nützlich zu werden , in unseren Lehranstalten cmgeftihri zu sehen."
Hiemit stimmt das yrthejliw dem Leipz. Zahrb . d. Lcht. . Jüny iZo

'
i . S , 4Z5 überein.

Au bekommen bxy - - '
. - G . G .

'
.Mäckcn in Lee.r.

E
« Wey , dem Brauer W . U . Leerhosssirn^ auf -Schott , stehen drey braune

halber angebunden , sind gemerkt von dein rechten Ol-r am Ende ein Stück ab ; wem
selbige zukommen , kann sie nach erlegten Kosten wieder zu sich nehmen.

11 . Mein Etablissement als Chirurgus in der Herrlichkeit Rysum mache« nech geehrte « .Publico Hiemit ergebenst bekannt.
^

'
Jvh . Casp . Lecke , praktischer Wund - Arzt.

-- --- - - cha .i ^ Alle ) welche noch a« den NaHlaß Lr ^ wry !. Khristopher Schwartzen-borg undMrckil Mareke Schwartzenborg zu Leer etwas schuldig sind oder zu fordern
Haben , müssen sich innerhalb 4 Wochen a äato bey Unterschriebenem einfinden , sonst
derselbe gegen die Schuldner gerichtliche Hülfe suchen sind für die Bezahlung der Cre-
ditzoren auf keinen Fall haften wird.

Leer , den 13 . Sept . izor . Johann H . Scherpenborg.
h 13 . Am 8te » October , als am Freytage , des NachmittagK um 4 Mr , will

diLWittwe Visserings zu Norden in ihrer .eignen Behausung , , zwey Häuser verkaufe»ober verheuern . Erstens bas von ihr selbst bewohnt wird , welches mit vielen schöne»
Zimmern und ein überaus großem Garten versehen , und zu allerhand Handlung M-
gen , wo- sie selbst dis hiezu mit großem Nutzen die Handlung getrieben hat . Awey-

das von dem Schutzsuden Joseph Leer steuerlich bewohnet wird , welches auch mit
einem Garten versehen ist , aus der Hayd »erkaufe » . Heuer - oder Kauflustige wer,
dich sich hm besagten Tage rillfinden.

i
'

i 14 . Bey Brechter Neele » , zu Wiehclsu -m ist frischer: selbst gewonnener
Gpargelsaamen < 8xergü 1a arveusts ) das Pfund für 4^ stdr . zu Haben.

- - 15 . Auf Ansuchen des Deichrichtsrs Johann Hillsrnö Onnen und erfolgte
Genehmigung der größtencheilö bey dessen Coneurö interessirten Zreditoren und deren
Mandatarir » , wie auch des Llurstoris bonorum , wird der auf den Ly . dieses ange-
setzte Verkauf des Gemeinschuldners JmmsUlien bis auf weiter ausgesetzt ; und soll,
im Fall derselbe nicht eingrzogen werden wogte , ein anderweiter Termin innerhalb
H Woche « angeorduet und zeitig bekannt geMacht werden.

> Wittmund im Amtgenchte , den 21 . SeHtesichrr 1802 . Moehring."
s rH. M . Musts M Lsop , äotzn WHMP NZSYSLLS- ASVorsten van

dIt uitmuntsvä Vkerlet f . 6 . Ltaringk Kabels , vxaicel ^ lr Moorcheokoek « et äe
nsövv « fetter -f-. en 8 . , beneDsns LeKjKsz^ s -chtz Hst Zeheels Werk , te ft amen

enljtviyEz 8tllkke « ok elf 2VLaxy .i8ovlccjetzi.srt in 4ha » itmAakenäe , bieclen
siet relvtz »an alle Mefnebbers vs « stil? voortrestzck Welch ult , sn 18 tban « bzr Lill-
ksr ilr 6reet2 ) l te bskomen voar chsn buiten Atzvoone « lasMn ? rzl« va« 30 ü . boll.
oAinzeLsLit , s « inAenasit voor 33 st . stsii . vsox Ms « kr/s maar een kiel»



« LsLssL , x,rs - AWSMss «« »

MsmMsren rnllen s^ slevert Mgrsts «., roo -tv ^fstt men flieh , ok äre xes.ltL/, -vvslk äit Merk > oor 2Ulk esu gseinAan ? !'PL chenkcken ts kebken , LwUe»Äc !i fcdislzrk melden » op c'st riech soör lretstaaL -rvacktsßr Mäerkanä nzet mos¬ten hsklssgev » . .-llst -e^ -ried nlst 'Exr3er ^ ämeläet .LSlcheül -Vs .rmMsÄ/ xvelk 6it
Merk , kserischesitvsrt, '

üoß vSSr Mit kup irc^ 3 'schiestche vslchaterstechn rermeeo-äskäe Vruk vsn äe l .tzttsrs -L.. en L . mstkstke ^kMr rrou ontbreekt , vorstt 6ee-
Lk ke !<le I^etLprsa mst ketLeKistsr , LvojanA ket lllelu 6etsl LxewpiLLren 2ullcstoelsst , ÄS»Z«boo.äea voor 4 st. 2S sl . .ykstu^duLLit , eu MZeoaält v«rsk 4 st. IZ L.Kol!.

, . ,Ook s/a nvA vSm - Zs Lxemplaare » de kEkomen vansts . Hv^en DraktlkaslsVerillssrivK va» äeo kriek .aLv' std Kekreest , g Osslsn ängto , e<Mpkset .rvsr Z A.KM. ^ ' '
.
'

7 / '
rf . Da ich ohnlangst die van Serrdrnsche Apotheke .überwommen und bereitsin einen solchen completen Stand gebracht habe , daß sie den gerechten Erwartungeneines mir günstigen Publikums völlig entspricht .; so zeige ich dieses hirmit dernstlhewergebenst an .

'
.- . .

, Emden, , am .22 . SepLemb >er i^ os . - Helnits , Apotsseker. '
- rr . Das PMicandum gegen den KmdMnord, .. wider die . Verheimüchnngbet Schwangerschaft und Niederkunft , ist im Amte Norden , 1) aufchWi -Lhuchausch2) auf der Wierde, . z ) auf der . Ekelcr Mühle , 4) aufder L.intestr Mühlef Z ) aufderGasierMühle , 6) auf der Deich -- Mühle , 7) im großen Dcichachts .- Krmg, 8 ) imkleinen Deichachts - Krug , 9) auf der Nadorst , ,12) auf der Kreitlapperey , 11 ) . mdes VogtsnHinrichS Haus , 12) auf derIuist in des VogtUöbenHaus und iZ ) bcy dem

Prediger daselbst zu .jedermanns Einsicht und uäheren Belehrung aufgehangen und
niedergolrgt .: welches der Allerhöchsten Verordnung gemäß dem Public » hienüt be¬kannt , gemacht wird . - '

. . -
Signatum Norden un Königl . Amtgeücht , den 18 . September 1802.

.
' '

. ^ Happe,ty . Bor 14 Tagen wurde auf d^ m Wege zw'ischrn Lwßlum und Loquard.eine silberne Dost derlohren ; der redliche Zinder wird ersucht , solche gegen eine an-gemkffrne Dslolmnug an den Burggrtiftn Staal in Rm'uM M besorgeri / per alsdaM -solche den '
rechtmäßigen Wsitzer mi-rd zukömmen Kassen. - ' " ^ ^'

Rysum,
' den .17. September iLOS.

22 . Der Häüchnann . UM . Ianssen Werts m Dornum -ist gesonnen , seinenin Blandorf , Hager Lstchspielsf brlegMn Hrcrd Landes , groß .yzj Drematen -Wast - -Md Marsch -
'Landes auf .anper-Weite z2 Zähre, . May 1824 anfahend , aus -der Handzu verheuren , allenfalls auch zu veplaufeu und den halbe » KaufschiLmg . darin gegenbillige .Zinsen stehen zu lassen.

7 ,Liebhaber zu einem oder andern können sich am künftigen rr . OctobcrMeydemselben in Dornum einfinden und ihren Vortheil suchen , auch vorher die Londitio-ms dry ihm einsthdu . -
( No . ZA. Mmmmmmmm. ) Ll»

'



« MS7L» « « « LL-O

„ ? sr. Büßpredigt über AmssK^ M-^ r-^li» 5. Iuly l8ül «ach
einem «bermalige« sürchterlichektKWtMhe MMtztz , von A. G. S . Begemapn , refor-
mirtzen Prediger daWbst^ MfeettWmMMHl̂chMxe ^gt HM jetzt für ^ stbr, ver¬
kässt bey E . Eekhvff i» Pmben > Ply LemäizW MtMnM ^West von Dameuö -Strsh-
hMe» vstkWigast , wl « mich tMrSmchMvvnKapßbMHrru, schbnen BrabanterSpi-
tzr« ^ Hemde« m»d was sonst in eine Mode -sHMdlu«gHthKrst

22. Voor äen rieer vermincherste» pr^s va« Verti^ fl. «oU . vvvrä b^ Oy-
stergekeMnst« akgelvvert esn klein 6-etal Lxemplaars van «et 20 nuttig als slg«.
Mesn bekenä Werk : j . 6 . 8tÄrinA , ö^sbeA -LskslM Mvoräenboek gekeel cam-
vlstzt » MA« is^> ôytler maer sMyrk' '2äaLvn , atie» vat tot Opheiaeriu-

M 2 >vare l8cWLüurplsat2en ,>ich O. «n bk. ^ eLmsaeote , « nix.
LiptS AeyW KLp ^ xefvAt is ; een ultvosriAkerrvkt ckasrvsn vorri gratis a^ egsveo.

-MWl / 'ds« ^ . -l8eM.
' rror , ^

' LekkoK'
, koekverlcooper.

6e stspaalste D^ck 6er ilvkekeriinA op «et Mgekonäigäe
"Uerk:

Orostfrreslsnäs «ervormäe steril - keer , verrat in che Lmch. Lateek. , ter Levtzffß.
vtNL van Lelook en Lekeeri'ng , chisnstbaar - gemnakt , choox L. I'anrokoek , ? i'vlj
te .Nnülep, , n»et ket einche chyeLsr Raanck verstreke» is ; 200 vvorch een iecherrnitr
«^eren nô uizMn.ochiAt, ^ie« chjen Korten te beälenen , en op «ec relve j» ie i
tDenbn ; ovkpvo nchell ch!s geene, , 6re Intekenaars mogten geLLmeltdedbeo/.r.M » ^

sogt , 6e Äaawetl fxoeäfK te äenäen »an L . LekkoK ce Lmcksn. ?
< 2g. Friedrich Hrimich Röntgen aus Hamburg , wird in dem btvorstehttM

Emder Michaelis- Markte in dem Hause des Herrn L. van Dohlen ein wohkassottirtes
Leger, vorzüglich der beste» und dsuerhastcsten Herrnhutlschkn, wie auch ' FraMD
fchrn und Eugländischen Maaren halten. Er wist hier nuv einige der vorzüMWch
Artikel «ahmhaft machen, als : ^

. Herrnkutische , beste Sattel und Reitzeugs ; amerikanisch» wildlederne lan¬
ge , kurze , weiße und gelbe Beinkleider und Strümpfe ; dergleichen Damen » und
Herren - Handschuhe in verschiedenen Gattungen ; couleurt gestreifte HrrrnhutiM
7ß/»tel und Kel breite bapmwoKrne Zeuge zu Kleider und Schürzen , wie auch dergl.
weiße leinene zu HrmdsSch OHtzM Herrnhutischr Cameel - Haaren - Zeuge zu- Beia-
PMey » ^ ch

^ '

Herrnhutisth fabrizirte und auch Engl, laquirte Maaren von Zinn, Blich
und Kupfer in verschiedenen F

'atbe« , als : blau mit goldnen Sternchen , roth und
WÜn gestreift, auf Jaspis - und Porphir- Att , als wie auch mit Landschaften und
«nderyMemabden , äls r Theemaschiknen als Basen mit Feuer - und Zug -Lkohx;
ÜrchMdergserchklt rüvde mit KohlenbeMn Und Spiritus - Lampe ; Wafferkeffels mit
UoMnkechen , Thitt - und Mich Kannen - ovale Mkff«<-Kaunen mit doppelten Rand
«rchWtzöen , Wi'Hahn und Filitriertrichtrsp denuCaffee ohne>G»uer warm zuMhal^
ten , ründe; einfache Caffer - Kannen , Lcheekasttn mit z und 4 Büchsen , Bügel und
Schloß, Zütkerkästen und Dosen, Uauchtabackskasten und Dosen, letztere mit und
vhne Feuerzruz , auch als Bücher ; Lisch - Spiel - und Hand - Leuchter in verschiede-



M,) Md> oG^

»tk Größe. StudW - MKN - imb Racht -Län^ r - .- Waffekleuchtet , MMeNe «,

und Weingläsl Teller , Brod - -Ht»SßOGst» Mch Messer - Körbe, BlumeMMe üjla,

LeöxewLoü , -OluÄvMk WHlWr/ ?tzÄsseWd FMeralp;
Offne SchreLzeuge 'MM 'MeKMM ^ rKMeyHiiMMDMMWtHeH
E/ÄxW -OchEbztuse/ . MMr 'Ä«PiW ^ ÄLeWGMM7 M̂
ovale und fufide Spuckkastrn, ! ßWeWj ^WWMLM dWWWWM '.
nea , Tischglocken, Spiel - Markenkasten. Wochenblätter um Beneimüng der Tage,
Kohlenbecken oder Feuerstübgen , Ogaro - Büchsen , Thr.rbretttr Mp TWbläUer
kleine , Mittel üud große , Mit und ohne R - ud , Mit MiD WM ^ ' ^ ^ ^

viel« aNtzrrr laqairte Wasrrn, . zufast ĵeheMMbenklichestGMra
Seidene , halbseiden« , baumwollene,

me« ? und Herren » such Kinder - Strümpfe
und wollene Mützen , baumwollene und leiüeae Hals - mid

'
Taschen - . . ..

Tücher , gedruckt « Tücher , « ou Zitz , Kammertuch auch MiMiti m jeder Stöße , sti-
dene und halbseiden« Geldbeutel , weiße und couleuerte Engl , dnumwollene wie auch

wollene Strümpfe und Rocksgar » zum Stricken , von z dis 6 Drakh. AngorS- Strick-

garn. Roth Türkisch Garn , weiß und couleurt baumwollen Tambour -- oder Sttick - -

gsM , Schwanboye, ! Damens Unterröcke. Engläudischr Filz - und Easivr - HMe ^ s-

bichten und klaven Kammertuch , Engl . Casimir zu HemktMep «ttdiMestry ^ si^ tz -

Pichtet -» Westen. Engl . lederne Zugschäfte, Sohlen und Hinter - Mecken^ -LeWke

zen , feinM - ordinair Siegrügck in 7 Sorte « . - - M
'

AkieftaM ««, Geldtaschrch EMis , Uhrketten, jtzächer̂ Kmrschusüen, Tkfch-
» und Transchier. Messer und Gabeln . Laschen - und Feber - MeMr . LichW-

sche»r« i „ gWße und kleine Scheereu . Einsteck- Mesten -Md Gabeln - Kprckzirher und

Feurrstähle , und «och viel« andere Maares « ehrp di« hier « icht alle genannt « erMM

rönne« . -- - - '
Für diejenigen , btt vorzüglich dtzeMytel der HernchMschen Waarrn -fcho-

«nerkannt haben , darf er weiter nichts Hinzuthun. Das ganze geehrte Publikum
versichert epaber ^ iydem er sich demftldeÜ. vrstevs empfiehlt , wie er sich bestreben

wirp , es«lM .WM !^ chdp
'
W ^chriMn «« . Orfuchet» wird> mit b« r beßra und

dauerhaftesten Waare zu bedienen, ,Emdens den 22 . .̂ Sept . :i 8or .)
^

. 7..^) .>

24 . Im devoistebenües Lmller Narbte empkeble iob wiob mit meiner ?

bereits bekannten Seiäe - uvä Nofie - W »aren . ilanülnng , vorunter kertigsLbS-
trillen, Feiner Lallmuk Lu Mivter ->7ÜeberiBlMea , < !aünnrs > Nanst :deAer > Swaki-
llovu , Lammet uvä meluere anllere Aeuge sw Leinllltziüern Unä Westen , vo !Is-

ve Strümpfe , wie aueb st-icieue unä baumwollene ) «iergDjedeU , Lrabanter Unck

LngllsebvDütk « , grosse Dämons - uuü Llsuns ^ aLlMbei '), vsrMidäeve SurtsN
veiis bsumwultoo uoä Lnglisekes Yatent ^CMrw,
SatLa« , wie »uod stckvarr Sckraasteller, sten DukllasMlFejWÄUlÄllfi ^ieis k^ Trck. H
berger. Kunst - unä Spieilrrcben , doppelte Damastener - Flinten von v«r2ügistbKr
6 üte , alle Sorten klasüstbube uo «l Lobte daumvolieue 2 eugs 2ü Kisiüer unst
Kobürrsn. tirvskopsaus Oläevburg , logirt de^ m LerruLbieUkgu « SpÄnN-5.



<«»>» », «» Ls», iMölWA,

WSipP Sourdrf ans Och<tibchA . empfirM ssch . zN bem- bevorstrhrnds»HüKerMarkt allim 'stiv «» -. FrktkpöW,Mi ^ Ktz»iNtMhjl -M »rtfi»en Englischen und Iran».zhMH möglichen Artikeln,H ^ M ^ ^ . ^ rtt ^ WMweißW
^
MMWGktzrKcht, ^ --/.. Er kann aber erst inbp «W » MWts -..Woche dort «intreffen .z verspricht die billigste Behandlung undW ^ t bry bÜnMrrst Roßmubs . -

, 26:
'
AchHm'rkchAlderts zu M '

ohrddrf, Mctorbursr Kirchsiorels , mache Wmtzt bekannt , , daß - vor .etwg 9 Wochen meine beyden Söhne vom mir ohne wissen wez-gegangen , und nicht weiß wo sie find» Der Aeltsffe heißt Albert , ist ohngrfahr ra
, Jahre alt > und wegLtt der Wcktn ist ihMsem .Hauprhaar echgsschnjttrkr. DerJüllgstrheißt Friederich , lst öhsttzrfähr ü Jahre alt . -

Ersuche freundlich durch das Wochenblatt jedermann , mir kuttb zu thun:wo sie sind oder sichetwa aufhalten , daß ich sie daselbst abholen kann , und dir Her¬ren Prediger jedes Ortö habe noch zu bitten , daß sie es von dev Kanzel - publicum,Saß jedermann es erfahre , der sonst die W -ochsndlütter nicht liest.
Mohrdorf , den 21 . Sept . 1822 . Hinnch Mdertö." - L /̂ . Wenn jemand auf eine ^ tender - ober Ptldr - Mülste einen MMKnecht , entweder auf diesen Herbst oder auf May i8oz , gebrauchen sollte, dmkann dev Vogt Mtmannö ist Neustadt - Gödens dazu einen geschickten jungen MOfchrn , welcher schon -eintge Jahre einet Rocken - Mühle vorgrstanden hat , empschlem,^ - u

AyMschriebrne habe« für diesen Winter einen Kinder - Lehrer n5»thig , der im Schreiben , Rechnen , auch Musik ziemlich geübt istsollte jemand dSWrustchÄttn 'j/dtkivM sich
-

- ey .Aland bey Wirdum . ^
/MaasÄii ^ egMnnd,H « ken Geerds.

. sch Es .wirst auf dem iLsnU. -ejaheibeylKeer
'
.ist «NG angenehmen -GegMDWie

'slänSs ^ MckMMLs
'
WAkA -lu

'chm
'
^ -ÄKskstsihLnKjgest

'
Jahtes in DienstKU treten . Nähere Nachricht erthrilt der Aaekernieister Rabeaüerg in Leer.-

Z0» Xiaas X . suili van-lretOostia -rill List KSßBFlsVÄ Ü« rtcuW;,ub VaÄ' toüt-
MsemNis, , om rMMschs -j ^rootz '

ÜP 6räien -» vvsarvan zsarlzchld Lrkpstzt moet ds-
XÄniNMk̂ hb kDNtsziZst kWs -I Xtklr . , stsssirdUlt ste -WM -tO ^eMyvpesv - -rlstzAisddsksj : stie Mervan -SsäkUF stuiuzM -MLLliM^^ervoe ^en Lmll iroe evrster koe liever bZr äe OnsteEkestäs » r - . . -.-.LgtzlLstkuM - UDMiÄNll, - Zvn^2Z .- 8eptMM !) sb 1-802 .- Xiaas ' WMAst

. M cwjrd
' sH -sÄ^ kiKer

'
D '

rHelstaüess MeMst , brr dasHfkifenmachmvepstM ^ ^
M

'
e«i.,tz«ben

^
VerdMst , verlangt . . Wer dazu Lusthat , adrrsffre sich ^ur wttterst Nachticht mündlich an - die Gititve ' Bl J . BVnuen i«Krgan zu .Emden, , Wstschriftlschchry dech Orgelbauer N . Al . Ldhmatin in äe Isl/-

. Bey selbigem ist noch wohlfeil zuKauf eiste MDL Mch - KEsrnsWibWus - Orgel ; desfalMe Briefe erwartet er aber^ aseo »
" ' ' - " ^ ^ ^

Z2-



Fr. ,A«i- 8tev D
'
otöbrk WüppMl,Msio .rpP

länd , welches nicht aSM ) »tm'n2AM
' 'Weyi >yjhrir hach^-scchdjttt auch im/öcften Ist- '

stand« sich befindet und"svstastMge,rstisteüWMn
'
btfkiyet ' ist/nibstPer dDst geM .ig»ch

Heuermanns * Wohnung- ^ nbhchitchlistr
'sNÄWststP rmmittelbar zusachrstesthälrKenistn'

Pastorey - Schrunt - a uf 6 ,̂ MiU-Pßbg .an-MMde Jahre in Dirck S 'chwoons Hachse
zu Wüppels öffentlich meistbietend ' verheert werden : Liebhaber wollen sichalsö - am-
benannttn Tage Mb O -cke einfinden , und können auch vorher schon die Bedingungen
Vey dM Prediger , dev DM zur Einsicht bLkommem - . ch ..-,>- . i,/ .^ , -..

ZZ . Es wird irr Emden vost Allem KatlMänst ein Knecht tMlLvgt/:. der bi^
Wartung zws-yer Pferde nebst andern Hausarbeiten verdichten muß: Der mit- guten
Beweisen der Aufführung versehest ist , kann gleich in Dienst treten , und dir nähern
Bedingungen best mir erfahren.

"
,

Etnden , den 21 . Sept . igvb. Janffen . . ^
24 . Op ' Vovöeräsg üest Oätober 1802 Lai tot Lmsten op äst 8vurlstn<

Mslchstsatl ^k prsiebtserä -bn verkokt vörödür '
^ ^

' ^
Len van p ! . min . Ivo Ltu^ ston vvitt Unpen , deüssnäe i« H , ^ en

ß in llirerls /lvorren. ,
^ iens (raaNinA kht iS , ^elieve sicti Ze^ ^ ZttzpmlälliiZS Z. I7ur in tzs vinäea. Ds
Soeäören ' boM.voö/ls Nistst-r^ ts dotier! . - i

Lwsten/stvst-23. Lsptsmhen 1802 .̂ HIsiklLnborZi Nsaksiaar.
ZZ : Mit H - H , L, i , iz , 2 usttz' Z IvllS Dit-len , ch , 8 , 10 nE

P4 Eusthlastges Wagestschöttö eichene Dielen , in gewöhnliche Blöcke zusammen .ge*
legt , können rvir ststsdr » Freunden , die ist ' tirsrm Artikel arbeiten , sowöhl gut als'
billig dienestp da wir noch eine Parthte von 50 Blöcken vorräthig habenr ..

Eii>e Parthie von , Zv Bunden Russischer und 1- Bund , Litthauischtr bester
Sorte Hümpfncx.Flachs - Heede , zusammen Stein von 33 Pfund , von Königs¬
berg bereits zu Amsterdam angenommen , erwarten erstens hier , und isinnen es zu bil¬
ligen Preisen, überlassen . . . , h ,

'
Wer- hievon stlebrauch machest kaust , bitte» wir , sich baib' b 'ry stns zu

meldest sIa , wjr,nicht wstjcns st- dkiese Wa .N'dlüstge zu " --
W : ttWM!d - ) ten -2A . KeptechLerstLK .,, - ^

56t In dem jüngst venvichrnh» Lamberti -Z-ahrnrarkhM Wrich , de» i ^terr
September,? ist dem Bäcker Mrich Brook,Hmid slst Wittmurid sich,Pferd' /cm zwey-
jähriger Kichs - mit , einer Blesse und rechtem weißest Hmttrfstß '/ vorstd und ljintek
beschlagen ', aus der Weide des Peter PBew auf bercklcistrnHlkLchb ÄrKurich/ster-
muthlich ans einem Irthum , genvmmest,, UNd/dägegcff M Mich bErstMerdr - stiele
Aehnlichkeit habenden drexjährigcn Fuchs mrt'elstcr^HttM/HvM .H^ W ^

'
KMrler

Farbe, und nur vorne beschlagen», zurückgelaffrn WH -ylh,
" A

Er ersucht denjenigen , der sein ',Pferd,.a,ls .MrstMHHWoMchü »> iM -fvls
chrs gegen Zurücknahme des zstrückgelaffesten PEes ^

' eWM ' itiHÄWmn- stirder
sbzuliesem» ' ' N.



LtzL«
ls - 4

Ä ' ^ s tz .

«̂-« LLSxrLLLÄM

-, V -' 37» . lyevbev
'
LWMGchMd 'DDriGe .Md . m einig « » Tage » so viele Mb,

« nrrwartcr grbßrMsteAnngen eingtkommiu, ^ daß bMWch4 n°machmde Reffe für di«,* '
se«?DM Ärü «^ fftdeWMH »ZuMtzMWtzM MM :MHU ^» elem AuftrLge» durch

'
.

P »^ KeysBMfe --« ^ ch« flÄ dna» ..e»H« r« ch.?rnjch Zli .LsM ^ ' ^
' '

. Mas , den 14 . .Sept . 1802 . . .. .. .
-

^ ^ SternöveM .H« Oowk>a§ ni< ? 77 ' 1fs
'' - ^zs . Ich habe wieder eine Parthie D «^ n - rrchalteM als einfache und dopM,

te^ ch^ EuEMKry .-BeHtt- er,Wch.Möp»d''vNefOi^ Pyramiden , Kanonrn - Pött -
'
und

KvchtzÄ^M - - » ech ^ MMSsiichst .hHsmE ^ .MKt- uft. - , .
'

.:, . .
NeusiadtgLdeys ^ . sen 2o, >.Scptember 1802 . ^ Henrich OelrichS. ^

4 5 wegen - es am - iMEs ^ KmfallcndMLnuberhütten - Zestes
- er Juden , wir - der alsdenn Hieselbst einfallende Javrinarkt auf dev iz.
Oktober abgchalrcir yaerden ; welches ödm commercirende » PubUko hier-

^

durch zur Nachricht bekamt ! gernächt .wird.
^ uriol» in Lüri» , tzekssusP September 180z . ' Bürgermeister und Rath.

" ' 40 . Vermögt der Leym hiestgen Lsnpgrrichte und dem Amtgerichttzn Fri«^,
deburg aMgirten Sabhastsuons Maie4tr ..schK 'veygefäZter . Taxe und HondlÜEM
welche auch deym Ausmirner Schult « Mlstsehen ffäd für die Gebühr abschriftlich
haben sind , soll das', zur Csncurs - Masse des Ashann Hermann Peters , zu NeM
stadr- Gödens daselbst in der DeichstraHe belegenr , auf n6l Rthlr . 5 sch. ir ^ w?
Gold taxirte Wohnhaus cum snnexis » in dreyen Lrcitations -Termiar » , als amz/sten'
Octoder , rasten November und rZsten December s . c . des Nachmittags - Uhr im. hie¬
sigen Gerichte öffentlich feilgeborhen und im letzten Termins dem Meistbietende» vu-
käuft ' werden. . .

' 's ' '
Gödens am Hochgraflich - 2V: delschen LÄrdgetichte, den rz. September lllosF'

von Meznrr.
V e r I s b u n g s « A n z e i g e n.

r. Unsere am ro . .dieses geschehene Verlobung und pächFens zu voLziehend»
>e VxrdchdMZ,. MchtN wst an unsrre,Frennde ergebensttzekannt̂ s .. ^ ., .. ,1.

Peddeborg uqdLarreltkr - Vorwerk , den 14 . September 1802. . .̂ V > 7-
Weert Andrers Voss n«d Meeutje>.S ?ll>rch»- s ....I^ rMßH.

'

2 . Ours weäeirrz 'tlr:« Ovätzrttou ^ ing ^
' bn insisn se ljeers vil , suK»an-

«le »astät« NsMiLLvAS ^ msltM delrenchan »lls Vrisvüsv sn öeLsuäen , met
InVLAtMxe tchv 'LssMn .s^ sNirsirj ^ - -r>- - . - - ^ - ^

6rketr ^ « MÜrsrMpsläs, . äsn rz . 8egtember 180s.
Msschr. 8 . 8 . Perzsü.

.s >-
'MV :s

D e b u r t s * A » zetg e u.Ns« ÄSlchas, , n » tt>>r-:^ -
«MLMttwuOr meine Fra » po» einer gesunden Toch¬

ter TvchteeMljüchiichentbundem^
^MMenheerdt , ben n . Srpt . 1802. G . I . de Buhr.

2.
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Künden.

r.

s . Heute Morgen 5 Uhr wurde meine Frau von einer gesunden Tochter
glücklich entbuade«.- , . . : Sich rupkHF '-ALZM ' l ^ -v .-

EsenS - den L8oMept . H8S2»"j tzr,ü, - j»,-.
-18,

z . Op ckÄt- iH .
"
8öpilMMsÄ vaÄ 'slSWvHgechka»:-

pea voztor verlost »
't . voelst ikchier äoor auv vor» Llv^äverveanätsE an gneste?

Vrieväen delrenc mrüe.
" Ä . . -

„ -
'

kreeplum , äen LepLemdemigos . ^ v . Xicolsr , kreüikLNt.
4. Meine Frau wurde heM von einemWMdtn Knaben glüMichenBNM

den welches ich hierml nasern VrtwandtMnNdFtGnden ergrdenftvtLsnrrtMachK^
Jever , den20 . Sept . 2802. «rpLr ^ «lro » :» :. .: :M --JAtg«n» s?^Ahpd« d-h"isH .-,

e. Heute wmde meineHM^ voti einer gesunden Tochter gElich ^M <̂

den 22. Srpt . t 8o2l Ehr. Fr . von MpS . -Eb
L 0 Vesfälle. "

Gar zu schnell forderte Gott meinen geliebten Mann , den Hausmann
Johann Foyers m einem Alter post 64 Jahren von mir. Ein Schlagfluß maMMi-
mm thatigen Leben in einer Kert vbn zwey Tagen am titen dieses MouaM ein MKe,und vergeblich steht meine alte Mutter , vergeblich stehen von meinen 6 ,inmAnblgeaKindern fünf mit mir an feinem Sarge und trauren ; wir erhalten Len Themen nicht
wieder . Doch Gott blnbt unser Vater l -

Könnte mein ältester Sohn Eilard, der sich schon seit 3 JahrenvonEW»
fernek hat, unsere Thränen sehen ;> gewiß , er würde in unsere Arme zururk schM^oder doch wenigstens Nachricht von seinem Aufenthalt geben. Dies ist die driagetz.de
Ware seinerUNIihn bekümmerten Mutter

Reepsholt am IA« Sepk . 18 -22: Sophia Helena JansseN , geh. SlliMs
2. Sanft entschlief zu einem besseren Leben meine thmre Gattin , Cathari-Na Helena , gebornr Victors , heute Mvrgen um halb z» Uhr im gysten Jahre -ihreSAlters. Eine lang anhaltende abzehrende Krankheit war die traurigeYrstrche ?WeSfür mich und meine 4Kinder zu frühen TSiW, Diesem vevssBre» -a»-qtzOÄ«e --Msj.rechtschaffene Mutter , und ich eine edle,- liebevolleGchülfin , NsttwrlcherichMHlück-Uchr Lebensjahrs in der angenchmsrenehskichen Verbindung verlebte. Mine Hochgei

schätzten Gönner , Freunde und Verwandten , die dies lesen , werden meinen großenVerlust würdigen und- mir- ihre Thkilnahme nichts versagen , obwob ^M Sitten muß,ohne Musterung derselben , -GodenS, am so- SeptemWEsi, . . ^ DerMentmeister -Meiff^ . ^ ,,, „4,
^ , 3- Am t7iem dieses erhielt ich -Hut ftisschexe als traurige Nachricht, dassman ältester Sohp , Anttzn . Lorenz Christian Jhering , nachdem er am «0. Septem¬ber vorigen Jahres gesund und wohlbehalten zu Demerary angekommrn, daselbssvomeinem Faulfirber befallen und ' schsn am sv»-Vkticher mit Tode abMMIen sty.SL^ Aunch, den 24. September rso - , SberamWännin MMg - s ^

P'



Ä

Bvsdt - älcisch ^ eryd -Wer' - Wadt ; UpMsE ,
'Mk -»Hen Ms «^rDcrsVer 1322

j HZLH.AvLdt ru -1 -r
' T . . . . , ." MM GchsnÄggkn - HM RvekM

<̂ bo !h Embrodt ' -
EVd Kir-dsirrsch VSA h?st«U

.rWsMittelmäßiges —' 'rdits von geriy!j ?ra
rÄtsKr " "
iditSrlNtte

' HMö4Ämz«'» > !
^ lPfuud Lammfleisch VSA besten

Mkrmitttlm-ßiges
löitsgerwgrs , ——
idiisWchwemfleifch

; LEor -kk i L Gülden -Gier
rKrvgiäMSchMcke

^ . rdits anßrr der GchcuLr
ixEsWe- s Gl. Mer Ä-s
rKrugmderLcheukr
rMtsaMer der .Schenke
rLosne sM - Ms - ' -
Mrug iu derSchenkt
LKrug aiHerderScheuckr
iTonuebeste bitter dito
LKrugin der Scheucke . .

'? . >FditöLlußer der Scheucke
i Lonne ordinäres bitter difo
Mrug in der Scheucke

r rvitoMerHer Schenke

4 rl . L

5

1
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